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Charakter, an unsere Spaziergänge auf dem 
Boulevard und unsere langen Diskussionen, 
unsere schönen Abende in den verschiede-
nen Theatern. Das alles existiert nicht mehr. 
Alle Theater sind ausnahmslos geschlossen, 
unsere Boulevards sind traurige Monster 
und die Straßen praktisch verlassen, keine 
Zivilisten, nur wehrfähige Soldaten. Es ist 
schwierig, annehmbar zu leben, alles ist 
sehr teuer und nicht gut.“ Eugène sehnt den 
Tag des Wiedersehens herbei und vertraut im 
übrigen auf Gott, ohne zu wissen, dass die 
Zustände in den nächsten Monaten in Paris 
noch viel schlimmer werden sollten. Nach 
Grüßen an namentlich genannte Freunde 
und Verwandte bittet er seinen Freund ihm 
zu schreiben: „Vielleicht kommt Dein Brief 
an.“ ( Übersetzung der Briefpassagen aus 
dem Französischen). Briefe gelangten aber 
während der Belagerung nur vereinzelt nach 
Paris. Ob sich unsere beiden Freunde Eugène 
und Georges wiedersahen, werden wir leider 
nie erfahren.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmarken-
sammlervereins sind am 2. und 4. Sonntag 
eines Monats ab 10 Uhr. Gäste sind jederzeit 
willkommen im St. Vincentius-Haus, Hein-
rich-Magnani-Str. 2-4.
www.bsv-ettlingen.de
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Volkstrauertag
Der VdK Ortsverband Ettlingen gedachte in 
einer Feierstunde in der Aussegnungshalle 
des Ettlinger Friedhofs den Gefallenen der 
vergangenen Kriege. Einhelliger Tenor der 
Redner sind die Botschaften, dass das Ge-
denken an unsere Toten auch Heute nach 74 
Jahren Frieden, Mahnung und Aufforderung 
an die Lebenden sei, nie wieder Krieg, den 
Anderen respektieren, unabhängig von Her-
kunft, Religion und Stand.
Nur eine Dankbarkeit für unsere Demokratie, 
die uns die vielen Jahre Frieden gebracht 
haben, verhindert neue Kriege und Leid. 
Wehret den Demagogen, die nationalsozia-
listisches Gedankengut verbreiten und die 
Unsicherheit der Menschen für ihre Ziele 
ausnutzen. Demokratie ist gut, Frieden ist 
noch besser. Wir, der VdK, werden uns immer 
für Frieden und Freiheit einsetzen. 

An dieser Stelle möchten wir noch auf unse-
re nächsten Termine hinweisen –
21.11. Sprechstunde im Begegnungszent-
rum Klösterle
28.11. Kaffeenachmittag ab 15 Uhr Im Kol-
pinghaus Pforzheimer Straße
05.12. Sprechstunde im Begegnungszent-
rum Klösterle
07.12. Weihnachtsfeier im Rittersaal Schloss 
Ettlingen
Achtung: Anmeldung nicht vergessen, für 
unsere gehbehinderten Mitglieder wird ein 
Fahrdienst eingerichtet, Anmeldung über 
die Vorstandschaft

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Franken

spione im Dunkeln unterwegs 
“Bei Nacht sind alle Schatten grau – und 
die Agenten versuchen, auf leisen Sohlen 
Geheimnisse herauszufinden. Aus diesem 
Grund werden wir uns jetzt als Spione auf 
die Suche machen!” Den Pfadfindern unserer 
Sippe Alemannen schien es bei diesen Wor-
ten ein verheißungsvoller Abend zu werden: 
Sie waren mit anderen Sippen in der Dämme-
rung zum Spielplatz am Waldrand gelaufen 
und teilten sich nun in zwei Mannschaften 
auf. Die “Agenten” versteckten sich im Wald, 
während die “Spione” mit weit leuchtenden 
Lampen das Gefängnis markierten. 
Dann ging es los: Jeder erwischte Agent 
musste sich ins Gefängnis begeben und hat-
te für diese Runde seine Freiheit verspielt. 
“Hat es dort im Gebüsch geraschelt? Oder 
ist das Geräusch doch aus einer anderen 
Richtung gekommen?” So leicht war es gar 
nicht, im ungewohnten Dunkel die ande-
ren Pfadfinder zu finden und zu erwischen. 
“Achtung, hier hat sich ein Agent schon fast 
bis ans Gefängnis herangeschlichen! Kommt 
schnell und macht ihn ab!”
Wie im Flug verging die Zeit, und viele auf-
regende Begebenheiten erzählend machten 
sich die Mädchen und Jungen wieder auf den 
Heimweg.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Franken, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Vorträge  
sonntag, 24.11. 10 Uhr „Den blick von 
wertlosen Dingen abwenden“
Nichts beeinflusst uns wohl so sehr wie der 
Gesichtssinn. Über diesen Übertragungsweg 
werden unsere Gefühle und Handlungen 
stark beeinflusst. Was wir sehen, kann in 
uns ein Verlangen nach etwas Gutem oder 
Schlechtem hervorrufen oder verstärken. 
Wenn wir uns zum Beispiel bewusst die Na-
tur betrachten, dann kann das in uns etwas 
Positives bewirken. Wir haben einen Sinn 
für Schönheit, schätzen die Wunder der 
Schöpfung, erhalten Beweise für die Exis-
tenz und Herrlichkeit Gottes und möchten 
ihm gehorchen. Das Gegenteil kann aber 
auch der Fall sein. Die Bibel berichtet z. B. 
von Eva, der ersten Frau, oder Engel, die ihre 
Augen nicht an dem vorübergehen ließen, 
was ihr Herz begehrte, für sie aber verboten 
war. Werbefachleute von heute wissen nur 
zu gut um die visuelle Anziehungskraft. Da 
wir nicht immun sind gegen „die Begierden 
der Augen“ stellt sich die Frage: wie schaf-
fen wir es, Gott zu gehorchen und den „Blick 
von wertlosen Dingen“ abzuwenden? Das ist 
Gegenstand dieses 30-minütigen Vortrags. 

17 Uhr 
„Die sintflut - mehr als eine geschichte“
Die Sintflut der Tage Noahs war eine der 
größten Katastrophen der Menschheits-
geschichte. Wie der Bibelbericht und viele 
Sintflutlegenden in allen Teilen der Welt zei-
gen, überlebten nur wenige Menschen die-
sen Eingriff Gottes. Gibt es Parallelen  und 
Anzeichen für einen erneuten Eingriff des 
Schöpfers in die Geschicke der  Menschen in 
unserer Zeit? Wie wird der Eingriff aussehen?  
Wer wird gerettet werden und was muss je-
der einzelne persönlich dafür tun? Diese Fra-
gen beantwortet der 30-minütige Vortrag.
Unsere Vorträge finden im Königreichssaal, 
Im Ferning 45 statt. Keine Kollekte, Eintritt 
frei.
Weiter Informationen über Jehovas Zeugen 
auf www.jw.org.

Aus den stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Ortschaftsrat 
Zukünftiger Abriss des alten Feuerwehr-
hauses und neuanlage der freigeworde-
nen Fläche
Der Ortschaftsrat vom 07.11.2019 befürwor-
tete die vom Stadtbauamt vorgelegte Pla-
nung einstimmig.
Hintergrund ist eine gewünschte Verbesse-
rung der engen Verkehrssituation im Ein-
fahrtsbereich der Luitfriedstraße zum Bil-
dungshaus Bruchhausen.
Eine kreiselförmige Anlage soll das für die 
Kinder besonders gefährliche Rückwärtsfah-
ren der PKW minimieren.

�
� Plan:�Stadtbauamt
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Der Zeitpunkt der Umsetzung ist seitens der 
Stadtverwaltung für das Jahr 2021 vorgese-
hen.
Das alte Feuerwehrgerätehaus beherbergte 
bisher den SC 88 und das Rote Kreuz, die 
zeitnah in ihre neuen „Unterkünfte“ hinter 
dem TV 05 umziehen werden.
Für den Ortschaftsrat
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Einladung zur Vernissage von Edo Deeken 
– Digitale Fotokunst
Wir weisen noch einmal auf die Vernissage 
des lange in Bruchhausen lebenden Künst-
lers Edo Deeken am Sonntag, 1. Dezem-
ber hin. Herr Deeken, der im Jahr 2010 in 
Bruchhausen verstorben ist, hat Fotografi-
en durch Bearbeitungsprogramme verändert 
und so Kunstwerke entstehen lassen. Seine 
Lebensgefährtin Edeltraut Roske, mit der er 
zusammen im Jahr 2007 den Verein für bil-
dende Kunst „Art Ettlingen“ gründete, wid-
met ihm diese Ausstellung.
Die Vernissage beginnt um 11 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses Bruchhausen. Alle 
kunstinteressierten Bürgerinnen und Bürger 
sind hierzu herzlich eingeladen.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen:
boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an 
der Fère-Champenoise-Straße
skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr
sturzprävention
Dienstag von 9.00-10.00 Uhr
Näheres hierzu erfahren Sie unter Tel. 9211
gestalten mit ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr in 
der Werkstatt Baum
gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags um 9:30 Uhr 
jeweils in den ungeraden Kalenderwochen
geschichtskreis
Am 12. Dezember 2019 findet von 15:30 
Uhr bis 17:30 Uhr der nächste Geschichts-
kreis statt.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Rathaus Bruchhau-
sen statt. Anmeldung und information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, donnerstags 
9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde

totengedenken
Am kommenden Ewigkeitssonntag gedenken 
die evangelischen Gemeinden ihrer Toten 
aus dem zu Ende gehenden Kirchenjahr. Die 
Luthergemeinde feiert den Gottesdienst am 
24. november um 10.30 Uhr in der lieb-
frauenkirche in Ettlingen-West. Dabei wer-
den die Namen der Verstorbenen verlesen 

und je eine Kerze entzündet. Das Ensemble 
des Harmonika-Clubs bruchhausen (HCb) 
unter Leitung von Martin Oberle sowie Karla 
Rische an der Orgel werden den Gottesdienst 
musikalisch gestalten. Pfarrer Thorsten 
Maaßen hält die Predigt.

Vorbereitung für ein tauffest 2020
Luthergemeinde und Paulusgemeinde laden 
ein zu einem Tauffest an der Horbachquelle 
am Sonntag, 17. Mai 2020 um 14 Uhr!
Zum Informationsnachmittag laden wir herz-
lich ein am samstag, 23. november 2019 
von 15 Uhr bis 16.30 Uhr im gemeinde-
haus der Paulusgemeinde, Schlesierstraße 
1 – gerne zusammen mit den Kindern. 
Wenn möglich, bitten wir um Anmeldung 
an luthergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.de 
oder über Tel. 9688 (AB).

Kirchenwahl läuft
Die Kirchenwahl ist in vollem Gange. Bitte 
melden Sie sich im Pfarramt (Tel. 9688 AB 
oder E-Mail luthergemeinde.ettlingen.kbz.
ekiba.de), wenn Sie noch keinen Wahlbrief 
erhalten haben.
Die Abgabe des Wahlbriefs in der Lutherge-
meinde (mit gültig ausgefüllten Stimmzet-
tel im blauen Umschlag und unterschrie-
benem Wahlschein im roten Umschlag) ist 
bis Donnerstag, 27.11. 12 Uhr in den Wahl-
briefkästen und noch bis sonntag, 1.12.,  
13 Uhr beim Pfarramt bzw. im Gemeinde-
zentrum möglich.

Kath. Kindergarten  
St. Michael Bruchhausen

Hallo zusammen, hier schreibt Euch 
wieder Euer sonnenblümchen!
Letzte Woche haben wir St. Martin gefei-
ert! Schon morgens saßen wir um unsere 
Gruppen-Tische herum und haben andächtig 
Geschichten von St. Martin gelauscht und 
leckeren Hefezopf geteilt. Denn darum geht 
es ja bei St. Martin ums Teilen. Immerhin 
hat der einfache Soldat Martin damals sogar 
seinen eigenen warmen Mantel mit einem 
frierenden Bettler geteilt.
Abends trafen wir uns alle um 17 Uhr in der 
St. Joseph Kirche. Dort begrüßte uns Pfarrer 
Dr. Merz und ein Teil unserer mutigen Schul-
anfänger führten ein Musical über den heili-
gen Martin auf. Schon Wochen vorher wurde 
fleißig geprobt und mit Hochdruck Kulissen 
gebaut. Und, es hat sich total gelohnt! Es 
war sehr schön und hat uns richtig gut auf 
den Abend eingestimmt.
Danach liefen wir singend mit unseren 
bunten, leuchtenden Laternen durch die 
Straßen von Bruchhausen. Unser Ziel war, 
wie jedes Jahr, die freiwillige Feuerwehr in 
Bruchhausen. Dort brannte schon munter 
ein riesiges Martinsfeuer und es gab wieder 
eine tolle Bewirtung mit Martinsbrezeln, 
Würstchen, Punsch und Glühwein von der 
Feuerwehr. Am Lagerfeuer spielte uns die 
Jugend vom Musikverein Bruchhausen alle 
Martins-Lieder vor und es wurde nochmal 
gesungen. Alles war sehr feierlich!

Hier einen riesigen herzlichen Dank an 
die Jugend des musikvereins, die ganze 
freiwillige Feuerwehr und an unsere Er-
zieher/innen, für das wunderschöne Fest!
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!

Kindergarten Pinkepank

martinstag
Klein und Groß kamen am 11.11. zusammen 
und staunten. Im Hof des Kindergartens sah 
es ganz anders aus als sonst. Lichterketten 
und Kerzen leuchteten, geschmückte Bän-
ke und Tische waren bereitgestellt worden. 
Aufregung und Freude stiegen. Nach der Be-
grüßung durch die Kindergartenleitung ging 
es los. Angeführt von zwei Kindern, die den 
St. Martin und den Bettler spielten setzte 
sich der Laternenumzug in Bewegung. Es 
wurde natürlich gesungen und unterwegs 
führten die Kinder die Martinslegende vor, 
wofür Sie lange im Kindergarten geprobt 
hatten. Dann ging es wieder zurück zum 
Kindergarten. Bei sehr kalten Temperaturen 
freuten sich alle über das Feuer und den war-
men Kinderpunsch, die sie im Hof des Pinke-
panks erwarteten und verzehrten mit Genuss 
von den, mit den Kindern selbstgebackenen, 
Martinsbrezeln. Vielen Dank an dieser Stel-
le an alle fleißigen Helfer, die das schöne 
„Drumherum“ möglich gemacht haben.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo 
Erik Hutzelmann baden-württembergischer 
meister, bronze für Jannik Wenger

�
Erfolgreiche� Judoka� mit� Trainer� Alexander�
Braun� Foto:�G.Bauer

In Pforzheim wurde in diesem Jahr die ba-
den-württembergische Meisterschaft der U 
13 ausgetragen. Souverän 1. und damit 
baden-württembergischer Meister wurde in 
der Gewichtsklasse bis 60 kg Erik Hutzel-
mann. Der Landesmeister der U 12 Jannik 
Wenger konnte sich auch eine Jugend hö-
her durchsetzen und auf Anhieb die Bronze-
medaille in der Klasse bis 55 kg erkämpfen. 
Fünfte Plätze belegten mareike munkelt 
bis 48 kg und noah maier plus 66 kg. Einen 
siebten Platz belegte marvin munkelt in der 
Klasse bis 50 kg. Die Trainer Angelika Bauer 
und Alexander Braun waren hochzufrieden 
über das Gesamtergebnis der Judoka und 
freuten sich, den Titel des baden-württem-
bergischen Meisters mit nach Bruchhausen 
zu nehmen. 
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FV Alemannia Bruchhausen

AtsV Kleinsteinbach i - FVA i 1:1 (1:1)
Auf dem trotz der Witterungsbedingungen 
noch recht gut bespielbaren Platz fand der 
FVA super ins Spiel und schon nach 7 Minuten 
köpfte Maximilian Heinz eine Freistoßvorla-
ge von Y. Vielsäcker zur frühen Führung ein, 
die die Gastgeber wenig später ebenfalls per 
Kopf beinahe ausgeglichen hätten. In der 
Folge war der FVA zwar feldüberlegen, musste 
aber bei den schnellen Gegenstößen des ATSV 
immer auf der Hut sein, konnte diese aber 
immer wieder rechtzeitig entschärfen.
2 weitere gute Gelegenheiten des FVA 
durch N. Reichert und nach tollem Spielzug 
durch N. Heinz (33.) blieben leider unge-
nutzt. Kurz darauf verletzte sich Sebastian 
Ade in der 35 Minute schwer am Arm und 
musste später ins Krankenhaus. Für ihn kam 
D. Scherer, dem kaum 2 Minuten später der 
Ball im Strafraum unglücklich an den Arm 
sprang. Den fälligen Elfer verwandelte ATSV 
Akteur Thielert cool zum Ausgleich und mit 
dem 1:1 ging man auch in die Kabinen.
Kurz nach dem Wechsel hatte M. Heinz eine 
erneute Kopfballchance, kam aber nicht 
richtig hinter den Ball, der dann am Tor vor-
bei ging. Quasi im Gegenzug musste J. Roh-
saint für den bereits geschlagenen St. Wal-
ter auf der Linie retten, ehe es kurz darauf 
Foulelfmeter für den FVA gab. Der ansonsten 
so sichere N. Reichert schnappte sich die Ku-
gel, doch ATSV Keeper Gauss tauchte in die 
richtige Ecke. Riesenpech für den FVA dann 
in Minute 55, als ein toller 16 Meter Schuss 
von V. Schmidt an der Lattenunterkante 
landete und von dort wieder ins Feld zurück 
(manche sagten er sei drin gewesen). Der 
FVA wurde nun drückend überlegen, Angriff 
auf Angriff rollte in Richtung Tor der Gastge-
ber, doch der letzte Pass kam nicht an oder 
man scheiterte am TW (Reichert, 65.) bzw. 
an der vielbeinigen Abwehr. Trotzdem muss-
te man nach hinten immer verdammt auf-
passen, denn der ATSV blieb auch in Halbzeit 
2 stets gefährlich. Die schönste Aktion des 
Spiels hätte in der 79. Minute dann endlich 
zur FVA Führung führen müssen, doch nach 
einer herrlichen Direktkombination über 
rechts setzte D. Förster Ribet freistehend 
den Ball aus 6 Metern über die Latte. Dies 
hätte sich beinahe doppelt gerächt, denn 
in der 84. Minute narrte ein ATSV Stürmer 
2 FVA Abwehrmänner, sein Abschluss ging 
aber knapp am Tor vorbei.
So blieb es trotz größter Anstrengungen des 
FVA bis zum Schlusspfiff von Schiri Ninmann 
aus Schöllbronn beim 1:1 in einem Spiel, bei 
dem der FVA sich für seine Anstrengungen, 
vor allem in Hälfte 2, nicht belohnte.
Unserem Spieler Sebastian Ade wünschen 
wir an dieser Stelle gute Besserung und dass 
er bald wieder auf dem Platz stehen kann.

Der FVA ii unterlag bei den Sportfreunden 
Forchheim III mit 3:0. Bis zur Pause konn-
te man gegen feldüberlegene Gastgeber ein 
0:0 halten und hatte selbst die ein oder 

andere gute Torchance, nutzte diese aber 
nicht. Kurz nach dem Wechsel erzielten die 
Gastgeber dann die Führung, die sie kurz vor 
Schluss mit 2 weiteren Treffern zum End-
stand ausbauten.

Vorschau:
sAmstAg, 23.11, 
14.30 Uhr – spielverlegung
FVA I – FC Berghausen I
Sonntag, 24.11., 13 Uhr
FVA II – FV Leopoldshafen II

Abt. Jugend
A-Juniorinnen
FVA- tsV steinsfurt  4:0 (0:0)
Am Mittwochabend gingen die FVA Mädels 
zuhause in den Kampf um weitere 3 Punkte 
gegen einen Gegner mit langem Atem. In 
der 1. Halbzeit entwickelte sich ein ausge-
glichenes Spiel mit den besseren Chancen 
auf der Seite des FVA. Meist standen die Gäs-
te tief in der eigenen Hälfte und verteidig-
ten aggressiv. Bei Kontern wurde es etwas 
gefährlich für den FVA, doch meist war der 
Abschluss der Gäste zu ungenau. So ging es 
mit 0:0 in die Pause.
Nach der Pause ließen die Kräfte der Gäs-
te nach und die Chancen häuften sich. H. 
Bonset konnte innerhalb von 7 Minuten mit 
einem Doppelpack auf 2:0 erhöhen (49. und 
56.). Beide Male wurden die Verteidigerin-
nen schön umspielt und überlegt eingenetzt. 
Die Defensive stand auch sehr sicher und so 
wurde jeder Konter im Keim erstickt. Auch J. 
Callahan schnürte einen Doppelpack in der 
75. und 90. Minute mit zwei sehenswerten 
Treffern zum 4:0 Endstand. Insgesamt ein 
auch in der Höhe verdienter Sieg, den man 
sich mit einer konzentrierten Leistung über 
90 Minuten verdiente.

FVA- tsV Reichartshausen  1:2 (1:1)
Ins Spitzenspiel gegen die Gäste aus Reich-
artshausen ging man am Samstag auf hei-
mischen Geläuf. Reichartshausen trat bisher 
mit 6 Siegen aus 7 Spielen an und leistete 
sich nur ein Fauxpas gegen Daxlanden, sonst 
entwickelten sich immer klare Zu-Null-Spie-
le. Mit dem Willen, dies zu ändern, gingen 
die Mädels ins Spiel und so überschlugen 
sich die Ereignisse von Beginn an. Die frühe 
Gästeführung hatte nur 60 Sekunden Be-
stand, denn H. Bonset konnte ausgleichen. 
Was man danach sah: Keineswegs ein ein-
seitiges Spiel für die Gäste. Der FVA spielte 
munter mit und hatte auch Führungschan-
chen, obwohl Reichartshausen mehr Spiel-
anteile hatte. So ging es mit dem 1:1 in die 
Katakomben.
Nach der Pause das gleiche Bild: ein ausge-
glichenes Spiel mit den besseren Chancen 
bei den Gästen, jedoch stimmte die Einstel-
lung der FVA-Mädels. Bezeichnend war der 
Führungstreffer der Gäste: Wenn aus dem 
Spiel kein Tor erzielt wird, dann aus einem 
Standard. Ein Eckball wurde nicht gut genug 
verteidigt und so klingelte es im Tor. Danach 
gab der FVA nicht auf, doch der Ausgleich 
wollte an diesem Tag nicht fallen. Und so 

verlor man gegen einen starken Gegner, dem 
man immerhin sein erst 4. Gegentor ein-
schenken konnte. Dies zeigt doch, dass man 
einen richtigen Brocken vor sich hatte und 
nicht die Köpfe hängen lassen darf, denn 
Kampfgeist und Einsatz stimmten.

b1-Junioren
Jsg Ettlingen – Jsg Ettlingenweier/
bruchhausen/malsch  4:1 (0:0)
Im Derby gegen die JSG Ettlingen trat man 
am Mittwochabend auf dem Ettlinger Hart-
platz zum Flutlichtspiel an. Auf dem Hart-
platz tun sich ja die Mannschaften bekannt-
lich schwer, gezielt den Ball laufen zu lassen 
und Tore herauszuspielen. So entwickelte 
sich auch ein relativ ausgeglichenes Spiel 
mit den besseren Chancen auf der Seite der 
Gäste. Leistungsgerecht ging es mit einem 
0:0 in die Kabinen. Beim Wiederanpfiff dann 
die schnelle Führung für unsere JSG durch M. 
Hacken. Dies ließ ein bisschen Verärgerung 
aufkommen, was der JSG nicht zugute kam. 
Der Druck der Heimmannschaft erhöhte sich 
und wir schwammen zunehmend. Richtig 
auch der Ausgleich nach 55 Minuten zum 
1:1. So sah es lange nach einem Unentschie-
den aus, doch uns gingen die Kräfte aus und 
so fiel das 2:1 in der 75. Minute. Abgerundet 
wurde das Spiel durch zwei Treffer der Ettlin-
ger gegen aufgebende Gegner.

Ergebnisse:
D-Junioren: FVA – Spvgg. Söllingen 0:10
C-Junioren: JSG Malsch/Bruchh./Ettlin-
genw. – SG Daxlanden 0:2
B2-Junioren: JSG DJK Durlach/Grötzingen – 
JSG Ettlingenw./Bruchh./Malsch 4:0 
B1-Junioren: JSG Ettlingenw./Bruchh./
Malsch – FC Nöttingen 2 2:8

Vorschau:
samstag, 23. nov.
B1-Junioren, 12:15 Uhr: FZG Münzesheim – 
JSG Ettlingenweier/Bruchhausen/Malsch
C-Junioren, 13:30 Uhr: JSG Siemens/Nord-
west Karlsruhe 2 – JSG Malsch/Bruchhau-
sen/Ettlingenweier
A-Junioren, 14 Uhr: 
JFV Stutensee – FVA (Kreispokal)
mittwoch, 27. nov.
A-Junioren, 19:30 Uhr: 
FVA – SVK Beiertheim

Abt. Damen

10. spieltag
FVA bruchhausen – FC Vikt. Enzberg 1:2 
(0:2) – starke leistung, leider nicht von 
Erfolg gekrönt
Im letzten Heimspiel vor der Winterpause 
traten die Damen zu Hausen gegen die star-
ken Mädels aus Enzberg an. Leider musste 
man gleich zu Beginn einen richtigen Na-
ckenschlag hinnehmen. Bereits nach 2 
Minuten lagen die FVA Mädels mit 1:0 zu-
rück. Danach machten es die Damen des 
FVA aber richtig gut und zeigten sich wenig 
geschockt. Man versuchte das Spiel in den 
Griff zu bekommen und dies gelang auch 
nach und nach immer mehr. Leider konnten 
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die Mädels des FVA die sich bietenden Tor-
chancen nicht nutzen und mussten vor der 
Pause sogar noch das 2:0 hinnehmen. Mit 
diesem Rückstand ging man dann auch in 
die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel versuchten die 
FVA Mädels dann wirklich alles um den An-
schlusstreffer zu erzielen. Die Gegnerinnen 
wurden mächtig unter Druck gesetzt und vor 
allem spielerisch zeigte man eine tolle Leis-
tung. Lohn dieser Bemühungen war dann 
auch der Treffer zum 1:2. Leider konnten 
die Mädels des FVA dann keine der weiteren 
Torchancen nutzen und so musste man am 
Ende eine mehr als unglückliche Niederlage 
hinnehmen. Zumindest einen Punkt hätten 
die FVA Mädels mehr als verdient gehabt.
Fußball ist halt aber nicht immer gerecht 
und so hat an diesem Tag leider die, über 
weite Strecken des Spiels, bessere Mann-
schaft verloren.  
Für den FVA spielten:
Laura Reichel, Branda Martin, Lea Dobrovol-
ny, Carolin Callahan, Cosima Weber, Katja 
Kustos, Denise Namyslo, Janina Frenzel, So-
phie Kräker, Jennifer Mußler, Milena Steidl 
und Stefanie Ochs.

TRIMMCLUB Ettlingen- 
Bruchhausen e.V.

mitgliederversammlung und  
WhatsApp-gruppe
Am 10. November fand die Mitgliederver-
sammlung statt. Wichtigstes Ergebnis: Der 
Vorstand wurde in seiner bisherigen Zusam-
mensetzung wiedergewählt: Werner Huttner 
(Vorsitzender), Irmgard Selbach (Stellver-
treter), Herbert Roll (Kassier), Georg Kaiser 
(Sportwart), Ingrid Horn (Schriftführer), 
Sieglinde Leopold (als Beisitzer).
Außerdem wurde angeregt, eine WhatsApp-
Gruppe „TRIMMCLUB“ einzurichten.
Die WhatsApp-Gruppe dient ausschließlich 
für Mitteilungen, die den Verein betreffen. 
Private Nachrichten und insbesondere das 
Teilen von lustigen Sprüchen, Bildern, Vi-
deos, u.ä. ist nicht erlaubt. Bei Zuwiderhand-
lung kann der Vorstand die betreffende Per-
son aus der WhatsApp-Gruppe ausschließen.
Wer sich, weil er nicht bei der Mitglieder-
sammlung war, noch nicht angemeldet hat, 
kann dies per E-Mail an info@tceb.de jetzt 
nachholen.
Mit seiner E-Mail und der Mitteilung seiner 
Mobilfunk-Nummer erklärt der Absender 
verbindlich seinen Beitritt zur WhatsApp-
Gruppe des TRIMMCLUBs und erkennt obige 
Bedingungen an. Die Mitgliedschaft in der 
WhatsApp-Gruppe kann jederzeit schriftlich 
(z.B. durch eine WhatsApp-Nachricht, 
E-Mail, …) widerrufen werden.

Harmonika-Club  
Bruchhausen e.V.

Konzert „Akkordeon im schloss“
Der Harmonika-Club Bruchhausen lädt 
Sie herzlich zum Konzert „Akkordeon im 
schloss“ ein.

Dieses findet am sonntag, 24. november 
im Asamsaal des schlosses statt.
Beginn ist um 18 Uhr. 
Eintrittskarten erhalten Sie im Vorverkauf 
bei der Stadtinformation oder in Bruchhau-
sen bei Familie Kraft 
(Telefon 07243 7402975).
Im Anschluss an den musikalischen Teil öff-
net wie gewohnt die HCb schloss-Küche. 
Wir wünschen Ihnen einen unterhaltsamen 
Abend.

Weitere informationen zum Konzert fin-
den sie unter 
www.harmonika-club-bruchhausen.de 

Umrahmung gottesdienst
Das Ensemble, unter der leitung von 
bernhard steitel, umrahmt den gottes-
dienst mit Verstorbenengedenken der 
evangelischen Luthergemeinde musika-
lisch. Der Gottesdienst findet ebenfalls am  
24. november um 10:30 Uhr in der lieb-
frauenkirche in Ettlingen-West statt.

Schlossim

UHR

D A N K E  F Ü R  I H R E  U N T E R S T Ü T Z U N G

Stadtinformation Ettlingen  &
Familie W. Kraft, Bruchhausen, Tel. 07243 - 7402975K A R T E N V O R V E R K A U F

EINTRITT  
ermäßigt

10 €
  7 €

AKKORDEON

zzz

D A N K E  F Ü R  I H R E  U N T E R S T Ü T Z U N G

z

D A N K E  F Ü R  I H R E  U N T E R S T Ü T Z U N G

z

zzzzzzzzz

24. NOV.

www.harmonika-c lub-bruchhausen.de

A s a m s a a l  -  SCHLOSS  ETTL INGEN

18

www.harmonika-c lub-bruchhausen.de

zzzzz
www.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.de

zzzzzzzz
www.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.de

zFamilie W. Kraft, Bruchhausen, Tel. 07243 - 7402975zFamilie W. Kraft, Bruchhausen, Tel. 07243 - 7402975zzzzzzzz
www.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.dewww.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z
www.harmonika-c lub-bruchhausen.de

z

zzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzz

AKKORDEONS
Reparaturen
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Umbauten
Verkauf

Pedro Gomes da Silva
In Rübenäcker 1
D-78647 Trossingen/Schura
TEL. (07425) 326846
FAX  (074525) 326846
www.pedrogomes.de
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Musikverein Bruchhausen

Ehren und gedenken
Der November ist beim Musikverein Bruch-
hausen e. V. der Monat des Ehrens und Ge-
denkens. Bereits in unser „Konzert in st. 
Josef“ am 1. November waren Ehrungen 
durch den Blasmusikverband Karlsruhe ein-
gebunden, die der Bezirksvorsitzende „Obe-
re Hardt“ Robert Kary durchführte. „Wer Mu-
sik liebt, für uns Zuhörer viel Zeit investiert, 
immer wieder lernen und üben muss, dem 
gebührt Dank und Anerkennung!“ so Kary. 
Mit den Ehrennadeln des Blasmusikverban-
des Karlsruhe geehrt wurden für 10 Jahre 
Aktivität Ann-Cathrin Güldenpfennig, Isa-
belle Quellmalz, Victoria Bolz, Monika Hinz-
mann, Alisa Stiegelbauer und Andreas Klein. 
Für 20-jähriges Musizieren erhielt Berthold 
Weismann die „silberne Ehrennadel“ des 

BVK. Bemerkenswert hier: alle Geehrten 
sind aus dem Holzregister! Für 50-jähriges 
aktives Engagement ausgezeichnet wurde 
Gerhard Steinbach, als einziger Blechbläser 
an diesem Abend, mit der „Großen Goldenen 
Ehrennadel des Bundes Deutscher Blasmu-
sikverbände“.

Am 17. November fand im Vereinsheim un-
sere Ehrungsmatinee statt. Vorsitzender 
Klein bedankte sich in seiner Ansprache bei 
den Mitgliedern für ihre jahrelange Treue 
und persönliches Engagement, ohne die 
die Vereinsarbeit um einiges schwerer sein 
dürfte.

Für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt wurden 
Regina Becker, Ingrid Nicol, Gisela und Gün-
ther Fluck, Peter Hauler, Karl-Heinz Bern-
hard und Heiko Kiefer, für 40-jährige Mit-
gliedschaft Joachim Wohlhüter.

Die Geehrten erhielten neben den Urkun-
den und den dazugehörigen Ehrennadeln 
ein Präsent von den Vorsitzenden Bernhard 
Klein und Christian Bretzinger überreicht.
Musikalisch umrahmt wurde die Ehrungsma-
tinee von der Jugendkapelle des Vereins die 
in diesem Jahr von Bernhard Klein dirigiert 
wurde da unser Jugenddirigent Heiko Hager 
anderweitig eingebunden war. Für ihren 
Auftritt erhielt unser Nachwuchs verdienten 
Beifall. Nach dem offiziellen Teil traf man 
sich zu Gesprächen über neue und alte Zei-
ten die sich nicht immer nur um den Musik-
verein drehten.

�
Ehrungen�im�November� Foto:�kdb
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Am Volkstrauertag fand der gedenkgottes-
dienst des Vereins für unsere verstorbenen 
Mitglieder in der St. Josef Kirche in Bruch-
hausen statt. Musikalisch umrahmt wurde 
der Gottesdienst durch unser Blasorchester 
unter der Leitung von Dirigent Michael We-
ber bei dem, neben kirchlichen, auch Werke 
aus unserem Konzert zu hören waren. Der 
Verein gedachte in diesem Gottesdienst be-
sonders seiner seit „Allerheiligen 2018“ ver-
storbenen Mitgliedern Ernst Waldenmaier, 
Erich Blessing, Eugen Regelmann und Sieg-
bert Merklinger, aber auch der vermissten 
und gefallenen Mitglieder beider Weltkriege.
Pfarrer Spinner bedankte sich beim Mu-
sikverein für die schöne und besinnliche 
Umrahmung des Gottesdienstes. Für die 
dargebotenen Stücke gab es Applaus der 
Gottesdienstbesucher.
Wir werden unseren Verstorbenen ein ehren-
des Angedenken bewahren.

geburtstagsständchen
Am kommenden Samstag feiert unser  
2. Vorsitzender Christian Bretzinger seinen 
Geburtstag. Hierzu spielen wir um 20 Uhr 
ein Ständchen im „Badener“ (FVA-Club-
haus). Treffpunkt um 19:45 Uhr vor Ort.

musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags um 18 Uhr; 
Blasorchester: donnerstags um 20 Uhr.

Der mVb im internet
Aktuelle Vereinsnachrichten, Bilder und al-
les, was hier keinen Platz findet, gibt’s auf 
www.mv-bruchhausen.de

Gesangverein Edelweiß  
Bruchhausen e.V.

Weihnachtsfeier mit Ehrungen 
Der gVE lädt seine mitglieder herzlich 
ins Vereinsheim ein zur Weihnachtsfeier 
mit Ehrungen am sonntag, 1. Dezember  
(1. Advent), um 14 Uhr.
Verbringen Sie mit uns einige gemütliche 
Stunden bei Kaffee und Kuchen und gemein-
samem Singen.
Die „Montagsmänner“ und der Chor InTone 
werden die Veranstaltung umrahmen.

Gewerbeverein

ADVEntsZAUbER
Am Samstag nächster Woche ist es endlich 
wieder so weit - der Gewerbeverein Bruch-
hausen richtet seinen alljährlichen Ad-
ventszauber vor dem Cap-Markt Bruchhau-
sen aus. Am 30. November von 16 bis 20 
Uhr werden wir alle vom Schulchor und vom 
Musikverein Bruchhausen auf Weihnachten 
eingestimmt. Bei Glühwein, Kinderpunsch, 
Bratwurst, Pommes und Waffeln genießen 
wir die Adventszeit.
Der Nikolaus wird auch wieder allen Kindern 
etwas mitbringen - vielleicht hat ja das eine 
oder andere Kind auch ein Gedicht parat. Wir 
alle freuen uns auf ein paar schöne Stunden 
mit Ihnen bei Musik, guten Gesprächen und 

einem Becher Glühwein. Auch unsere Spon-
soren wollen wir nicht vergessen, die diese 
Veranstaltung Jahr für Jahr großzügig un-
terstützen: Metzgerei Mohr, Bäckerei Reuss, 
ROTECH, PLOT IT und CAP-Markt.

�
� Plakat:�TZ

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Fundsachen
Gefunden wurde eine Herrenarmbanduhr. 
Die Fundsache kann bei der Ortsverwaltung 
Ettlingenweier abgeholt werden.

Luthergemeinde

totengedenken
Am kommenden Ewigkeitssonntag gedenken 
die evangelischen Gemeinden ihrer Toten 
aus dem zu Ende gehenden Kirchenjahr. Die 
Luthergemeinde feiert den Gottesdienst am 
24. november um 10.30 Uhr in der lieb-
frauenkirche in Ettlingen-West. Dabei wer-
den die Namen der Verstorbenen verlesen 
und je eine Kerze entzündet. Das Ensemble 
des Harmonika-Clubs bruchhausen (HCb) 
unter Leitung von Martin Oberle sowie Karla 
Rische an der Orgel werden den Gottesdienst 
musikalisch gestalten. 
Pfarrer Thorsten Maaßen hält die Predigt.

Vorbereitung für ein tauffest 2020
Luthergemeinde und Paulusgemeinde laden 
ein zu einem Tauffest an der Horbachquelle 
am Sonntag, 17. Mai 2020 um 14 Uhr!
Zum Informationsnachmittag laden wir herz-
lich ein am samstag, 23. november 2019 
von 15 Uhr bis 16.30 Uhr im gemeinde-
haus der Paulusgemeinde, Schlesierstra-
ße 1 – gerne zusammen mit den Kindern. 
Wenn möglich, bitten wir um Anmeldung an  
luthergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.de 
oder über Tel. 9688 (AB).

Kirchenwahl läuft
Die Kirchenwahl ist in vollem Gange. Bitte 
melden Sie sich im Pfarramt (Tel. 9688 AB 
oder E-Mail luthergemeinde.ettlingen.kbz.
ekiba.de), wenn Sie noch keinen Wahlbrief 
erhalten haben.
Die Abgabe des Wahlbriefs in der Lutherge-
meinde (mit gültig ausgefüllten Stimmzet-
tel im blauen Umschlag und unterschrie-
benem Wahlschein im roten Umschlag) ist 

bis Donnerstag, 27.11., 12 Uhr in den Wahl-
briefkästen und noch bis sonntag, 1.12., 
13 Uhr beim Pfarramt bzw. im Gemeinde-
zentrum möglich.

Erich Kästner-Schule

stimmungsvoller sankt martinsabend 

�
� Foto:�Zepf-Wiederkehr

Auch in diesem Jahr erhellten abends am 
11. November zahlreiche Laternen die dunk-
len Gassen von Ettlingenweier.
Bereits am Morgen wurde die Geschichte des 
Heiligen Martin von Tours, welcher der Le-
gende nach seinen Mantel teilte, eindrucks-
voll von den Schülern der Klassen 3 und 4 
in der St. Dionysius Kirche im szenischen 
Spiel dargeboten. Zu dieser kleinen Fei-
erstunde wurden natürlich auch die Kinder 
des St. Elisabeth Kindergartens herzlich 
eingeladen. Danach wurde im Pausenhof die 
Martinsbrezel vorbildlich mit dem Nachbarn 
geteilt.
Mit Laternen und Fackeln zogen die Schüler 
dann am frühen Abend durch die Straßen 
und beendeten den Martinsumzug traditio-
nell am offenen Feuer im Schulhof.
Mit Unterstützung des Musikvereins wurden 
abschließend die altbekannten Martinslie-
der gesungen.
Für das leibliche Wohl sorgten die Eltern der 
Viertklässler.
So strahlten an diesem Abend nicht nur die 
Laternen.  
Für das Engagement aller Beteiligten hierfür 
ein herzliches  Dankeschön.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Weihnachtswanderung 
Die Wanderung findet am 8. Dezember statt.
Rundgang auf der Burg (ohne Aufstieg) und 
Abstieg zum historischen Weihnachtsmarkt.
Staunen und Einkehr.
Abfahrt 07:18 Ettlingen Stadt
Rückkehr ca. 18:30
Fahrkarten werden besorgt.
Um Anmeldung wird gebeten.
Führung: Ralph Rehle, Tel. 9675
Gäste sind (auf eigene Gefahr) willkommen
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Abt. Handball
starke teamleistung wird belohnt 
HSG Walzbachtal – HSG Ettlingen 
 26:31 (12:18)
Den ausführlichen Spielbericht lesen Sie in 
der Kernstadtvereinsrubrik unter „Handball 
in Ettlingen“.

Fußballverein Ettlingenweier

spiele

1. mannschaft
FV Ettlingenweier – 1. FC Ersingen 3:0 (2:0)
Torschützen: KEVIN SCHWARZBÄCKER, 
JASCHA POLLOK, CLEMENS WEBER
Im Vorfeld reiste der 1. FC Ersingen als kla-
rer Favorit an, doch die 1. Mannschaft des 
FVE wusste zu überraschen. Trotz schlechter 
Platzverhältnisse und zum Teil starken Re-
gens kam ein gutes Landesligaspiel von Sei-
ten des FVE zustande. Bereits in der 7. Spiel-
minute brachte Kevin Schwarzbäcker mit 
einer Direktabnahme aus 18 Metern den FVE 
in Führung. Die vielen Fans und Zuschauer, 
die dem nasskalten Wetter trotzten, sahen 
danach schöne Spielzüge. Immer wieder wur-
den über außen die Stürmer eingesetzt und 
dadurch der Gegner in seiner Hälfte festge-
nagelt. Nach einem sehenswerten Spielzug 
legte Clemens Weber für Jascha Pollok auf 
und erzielte in der 23. Spielminute die 2:0 
Führung. Nennenswerte Torchancen für den 
1.FC Ersingen waren absolute Mangelware. 
So ging es mit der sicheren Führung in die 
Halbzeitpause.
Nach Anpfiff zur 2. Halbzeit durch das fran-
zösische Schiedsrichtergespann kam der 
Gegner besser ins Spiel und drängte auf 
den Anschlusstreffer. In dieser Drangphase 
erzielte die Tohn-Truppe in der 60. Spielmi-
nute nach Flanke von Maximilian Bielmeier 
Clemens Weber den entscheidenden Treffer 
zum 3:0.
Mit dem 3:0 Sieg ist die 1. Mannschaft jetzt 
drei Spiele in Folge ungeschlagen und belegt 
zum Abschluss der Vorrunde einen hervorra-
genden 7. Tabellenplatz der Landesliga.

Vorschau 
Sonntag, 24. Nov., 14:45 Uhr
SV Büchenbronn – FV Ettlingenweier

2. mannschaft
FV Ettlingenweier II – FV Spfr. Forchheim II 
 0:1 (0:0)

Vorschau
Sonntag, 24. Nov., 14:45 Uhr
VfB Grötzingen – FV Ettlingenweier

3. mannschaft
FV Ettlingenweier III – FC Busenbach II 
 5:3 (3:1)
Torschützen: 3x DANIEL TOHN, 
MARC SCHLOTTERER, TORSTEN BECKER
Viel Fußballunterhaltung bot sich den Zu-
schauern am Sonntag beim Heimspiel der 
3. Mannschaft. Bei mehr als schwierigen 
Platzverhältnissen kam keine der beiden 
Mannschaften gut ins Spiel. Zwar geriet 
der FVE zunächst in Rückstand, zeigte je-

doch eine gute Reaktion. Marc Schlotterer 
schlenzte den Ball über den Tormann zum 
1:1 Ausgleich. Jetzt war der FVE besser im 
Spiel, auch wenn Daniel Thon nach Vorlage 
von Marc Schlotterer den Ball zunächst auf 
den Sportplatz in Bruchhausen beförderte. 
Dieser Schuss konnte noch als Warmmachen 
für die Galavorstellung verbucht werden, die 
folgen sollte. In der 32. Spielminute fasste 
sich Denis Schilling ein Herz und zog aus 
dem Halbfeld ab. Durch den nassen Platz – 
inzwischen mehr Schlamm als Gras – konnte 
der Tormann den Ball nur abprallen lassen 
und Torsten Becker stand goldrichtig und 
schob zum 2:1 ein. Der FVE war nun am Drü-
cker. Wenige Minuten später konnte der Tor-
mann einen von Denis Schilling getretenen 
Freistoß nur im Nachgang festhalten. Mit 
viel Glück stand der FC Busenbach II kurz da-
rauf noch mit 11 Mann auf dem Platz, nach-
dem der Schiedsrichter nach einem Foul an 
Jens Sattler anstatt den roten nur den gel-
ben Karton zückte. Kurz vor dem Pausenpfiff 
wurde Pascal Lumpp im Strafraum gefoult. 
Mit etwas Glück wurde dem FVE dann der Elf-
meter zugesprochen, durch den Daniel Tohn 
die Führung weiter ausbaute.
Nach dem Seitenwechsel wollte der FVE wohl 
dem Gegner die Hoffnung auf Punkte wie-
dergeben und betrieb Aufbauarbeit. In 5 Mi-
nuten verursachte man gleich zwei Elfmeter, 
die beide verwandelt wurden. Einem etwas 
fragwürdigen Foulelfmeter folgte ein kla-
rer Handelfmeter, nachdem man kurz in die 
Sportart Handball wechselte und den Ball 
auf der Linie mit der Hand klärte – wohlge-
merkt nicht als Torhüter. Das Spiel war nun 
wieder völlig offen. Auf dem Platz, auf dem 
sich jeder nun problemlos eine Schlamm-
maske hätte auflegen können, war kein rich-
tiger Spielfluss mehr möglich. Beide Mann-
schaften hätten das Spiel zu ihren Gunsten 
drehen können, doch Daniel „Tolisso“ Tohn 
trug an diesem Tag das FVE-Trikot. Nach ei-
nem langen Ball von Bernhard Baier, nahm 
Daniel Tohn den Ball per Direktabnahme mit 
einer Technik, die man nicht erlernen kann. 
Der getunnelte Tormann konnte nur noch 
hinter sich greifen und den Ball aus den Ma-
schen holen. Der Torhunger war aber noch 
nicht gestillt. Kurz vor dem Abpfiff war es 
wieder Daniel Tohn, der eine Flanke von De-
nis Schilling aus dem Mittelfeld aus der Luft 
pflückte und mit dem linken Fuß ins lange 
Eck schob. Mit diesem Dreierpack reiht sich 
Daniel Tohn in die Reihe der Fußballhelden 
ein und schraubt die Tohn-und-Sattlersche 
Assist-& Torquote weiter nach oben.

Vorschau
Sonntag, 24. Nov., 13 Uhr
FC Germ. Neureut II – FV Ettlingenweier

Damenmannschaft
FV Ettlingenweier – TSV Ötisheim 3:3 (2:2)
Torschützen: JASMIN MAIER, ANNA GEHR-
MANN, VIOLA OCHS

Vorschau
Samstag, 23. Nov., 15 Uhr
SpG Daxlanden/Espanol – FV Ettlingenweier

Jugend
b-Jugend
JSG Ettlingenweier/Bruchhausen/Malsch – 
FC Nöttingen II  2:8 (2:3)
Torschützen: LUCCA, MORITZ
JSG DJK Durlach/VfB Grötzingen - JSG Ettlin-
genweier/Bruchhausen/Malsch II  4:0 (3:0)

Vorschau
Freitag, 22. Nov., 18:30 Uhr
JSG Ettlingenweier/Bruchhausen/Malsch II 
– JSG Pfinztal
Samstag, 23. Nov., 12:15 Uhr
FzG – Münzesheim - JSG Ettlingenweier/
Bruchhausen/Malsch

C-Jugend
JSG Malsch/Bruchhausen/Ettlingenweier – 
SG DJK/FV Daxlanden  0:2 (0:1)

Vorschau
Samstag, 23. Nov., 13:30 Uhr
JSG Siemens/Nordwest II - JSG Malsch/
Bruchhausen/Ettlingenweier

D-Jugend
SV Schwarz-Weiß Mühlburg – FV Ettlingen-
weier  3:7 (2:4)
Torschützen: 2x NOAH M., 2x NICO, 2x TIM, 
FELIX

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Endspurt der Vorrunde...
Damen i bezirksliga süd
6:4 gegen ttC langensteinbach iii – 
Damenmannschaft weiter auf Erfolgskurs!
In Langensteinbach konnten die TTV-Damen 
durch einen weiteren Sieg zwei Punkte auf 
ihrem Konto verbuchen. Dabei war der Start 
unglücklich, da das Eingangsdoppel nach 
umkämpften fünf Sätzen an den Gastgeber 
ging. Die gegnerische Mannschaft setzte 
zwei sehr junge, talentierte Nachwuchsspie-
lerinnen aus der Schülerklasse ein. Diese lie-
ßen gute Ansätze erkennen, machten dann 
mangels fehlender Erfahrung aber auch 
wieder leichte Fehler. So gingen von ihren 
sechs Spielen fünf an Ettlingenweier. Da war 
es bedeutend schwieriger, gegen die Num-
mer 1 der Gastgeber zu gewinnen. Nur Anke 
Lumpp, die an diesem Abend stark spielte, 
gelang es, die Spielerin aus dem Rhythmus 
zu bringen. Wie wichtig ihr Fünf-Satz-Sieg 
war, zeigt das Endergebnis von 6:4.
Gaby Schwan (2.0), Anke Lumpp (2.0), Bir-
git Clour (1.0), Daniela Plathow (1.0).

Herren iV Kreisklasse C, staffel 2
3:9 gegen mtV Karlsruhe ii – 
Eine Möglichkeit vertan!
Zu Gast bei der zweiten Mannschaft des  
MTV Karlsruhe, – die auch noch kein Spiel 
bisher gewonnen hatte -, sollte sich ei-
gentlich die erste Möglichkeit für die Vierte 
auftun. Durch den Ausfall von Raffalli und 
Scharf verschob sich allerdings die Chan-
cengleichheit gewaltig, denn der MTV war 
mit seinen vier besten Spielern präsent und 
wies erst danach eine Spielerlücke auf. In 
den Doppeln konnte sich nur unser Doppel 2 
Lüber/Schade gegen das Einser-Doppel des 
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MTV im fünften Satz behaupten. Das starke 
erste Paarkreuz des Gegners räumte in den 
folgenden Einzeln zwei weitere Punkte ab, 
bevor Elmar Hurle im kurzen Verfahren für 
den zweiten Punkt seiner Mannschaft sorg-
te. Beim Stande von 2:6 konnte dann Harald 
Schade am Ende des ersten Durchgangs den 
dritten Punkt erringen, bevor die erste star-
ke Hälfte des Gegners zum Beginn des zwei-
ten Durchgangs den Sack zumachte.
Harald Schade (1.5), Elmar Hurle (1.0), 
Tim Lüber (0.5).

Jugend 18 bezirksliga süd
sg-tV malsch/ttV Ettlingenweier
8:5 gegen 1. tC ittersbach – Mit Klasse-
leistung zum Sieg gegen den Tabellenführer!
Nachdem unsere Jugend sich in der Bezirks-
liga mit schon 4 Siegen und dem 4 Tabellen-
platz sehr gut eingefunden hat, wollte man 
dem Tabellenführer Ittersbach, der leicht 
ersatzgeschwächt antrat, auch die Stirn bie-
ten. In den beiden Doppeln zu Beginn der 
Partie hatte man wohl noch zu viel Respekt 
vor dem Gegner. Jedenfalls startete man in 
die Einzel mit einem 0:2-Rückstand. Doch 
man steigerte sich, denn die anschließen-
den 5 Einzel wurden alle für unsere Spiel-
gemeinschaft entschieden. Lukas Bönke 
behielt in beiden Einzeln des vorderen Paar-
kreuzes die Oberhand, seine Teamkollegen 
Tobias Grunwald, Moritz Schneemann und 
Tim Bönke taten es ihm mit Erfolgen in 3 
und 4 Sätzen gleich. Mal mit viel Schnitt-
spiel, mal mit kompromisslosem Angriffs-
spiel, je nach Spielanlage des Gegners. It-
tersbach verkürzte zwar auf den Spielstand 
von 5:4, doch Tim Bönke erweiterte zum 
beruhigenden Zwei-Punktevorsprung 6:4. 
Noch einmal gewann der gegnerische favori-
sierte Spieler auf Position 1 klar in 3 Sätzen, 
danach konnte unsere Mannschaft mit den 
noch ausstehenden 2 Punkten den Erfolg ge-
gen den Tabellenführer perfekt machen. Mit 
diesem Sieg hat man sich endgültig in der 
neuen Spielklasse etabliert und man kann 
sich nun sogar als neues Ziel vornehmen, 
an der Tabellenspitze etwas mitzumischen, 
da die 3 Mannschaften vor ihnen auch noch 
in Schlagweite liegen. Gratulation zum Sieg 
und weiter so!
Lukas Bönke (3.0), Tobias Grunwald (2.0), 
Tim Bönke (2.0), Moritz Schneemann (1.0). 

Musikverein  
Ettlingenweier e.V.

Konzert bühne frei – musicals and more
Am 23. November um 19 Uhr ist es soweit.
Das Jugend- und Hauptorchester, unter der 
Leitung von Jürgen Weber, spielt für Sie Mu-
sicals and More. Wir freuen uns, Sie bei uns 
begrüßen zu dürfen. Einlass in die Bürger-
halle Ettlingenweier ist um 18:15 Uhr. Ein-
trittskarten, zum Preis von 8,- Euro, können 
Sie unter der Telefonnummer 07243/938479 
oder per Mail vorstand@mv-ettlingenweier.
de bestellen, über jeden Musiker oder an der 
Abendkasse beziehen.

generalproben
Jugendorchester: Freitag, 22. November, ab 
18:30 Uhr im Vereinsheim.
Hauptorchester: Freitag, 22. November, ab 
20 Uhr im Vereinsheim.

Jugendorchester st. martinsauftritt
Es war soweit. Durch die Straßen auf und 
nieder leuchten die Laternen wieder. Am 
11.11.19 begleitete das Jugendorches-
ter des MVE den Laternenumzug der Erich 
Kästner Grundschule. Im Schulhof spielten 
wir die traditionellen Martinslieder, welche 
durch die Grundschulkinder eifrig mitgesun-
gen wurden. Im Anschluss konnten wir uns 
mit Kinderpunsch und Hotdogs am Feuer 
wärmen und auf das nächste Jahr freuen.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren Aus-
bildungsmöglichkeiten unter www.mv-ett-
lingenweier.de oder bei unserem Jugendlei-
ter unter 07243938479

GroKaGe Ettlingenweier  
1951 e.V.

Ordensball
Am 16. November fand der Ordensball der 
GroKaGe in der Bürgerhalle Ettlingenwei-
er statt. Nachdem alle Aktiven zusammen 
mit dem Musikverein Ettlingenweier auf 
die Bühne einmarschierten, begrüßte Prä-
sident Bernhard Vogel die Gäste und stellte 
den neuen Jahresorden vor, den die aktiven 
Mitglieder bereits am Tag zuvor erhalten 
haben. Dieser steht unter dem Motto des 
Showblocks der kommenden Prunksitzungen 
„Im Wald“. Danach richtete Heidi I., Prinzes-
sin der Kampagne 2018/2019, ihr Wort an 
das Publikum und verabschiedete sich. Sie 
bleibt dem Verein als Feuerbohne weiterhin 
treu. Nun ging es auf die Suche nach dem 
neuen Prinzenpaar - und man wurde auch 
gleich fündig. Annette II. und Bernd I. re-
präsentieren die Gringelbacher Narren in der 
neuen Kampagne.

�
Prinzenpaar�2019/2020� �
� Foto:�GroKaGe�Ettlingenweier�1951�e.V.

Nachdem beide sich beim Publikum vor-
stellten und gemeinsam unter Begleitung 
des Musikvereins das Weiermer Lied gesun-
gen wurde, marschierten die Aktiven aus 
und das Programm, durch das Sitzungs-
präsidentin Dagmar Landgraf-Heinz und 
Präsident Bernhard Vogel führten, konnte 
beginnen.
Mit einem tollen Tanz ging es los: die „Mini-
Schnooge“ der Sängervereinigung Knielin-
gen entzückten mit ihrem Schautanz „Old 
but Gold“. Danach ging es zur ersten Or-
densrunde, in der die Ehrensenatoren und 
Ehrenmitglieder geehrt wurden. Hier gab es 
auch eine ganz besondere Ehrung: der Bund 
Deutscher Karneval ehrte Bohnegringel Ur-
sula Ludvik mit dem BDK Verdienstorden in 
Gold in Anerkennung für ihre langjährigen 
Verdienste in der Fastnacht. Herzlichen 
Glückwunsch! Dann folgte etwas fürs Auge: 
das Tanzpaar Nasseria und Justin von der 
Carnevalsgesellschaft Feuerio Mannheim 
zeigte einen bewundernswerten Tanz und 
begeisterten das Publikum. Weitere Pro-
grammpunkte wie der Stimmungssänger 
Marius Neumann und die Gemischte Garde 
der Feuerio Mannheim folgten. Zwischen-
durch gab es Ordensverleihungen, in der 
Vertreter aus Politik, örtlichen Vereinen 
sowie Karnevalsvereinen mit dem Jahres-
orden geehrt wurden. Ein weiteres High-
light und ein Vorgeschmack auf die Prunk-
sitzungen war der Auftritt des eigenen 
Männballetts, das den Tanz der vergange-
nen Kampagne, mit dem es die Badische 
Meisterschaft gewann, zum Besten gab. Am 
Ende dieses Tanzes folgte noch ein herzer-
greifender Heiratsantrag eines der Tänzer. 
Zum Abschluss der Veranstaltung heizte 
die Guggenmusik „Dodderdabber“ der KG 
Ost aus Karlsruhe die Bürgerhalle nochmal 
richtig ein. Im Anschluss an das Programm 
wurde zur Musik von Martin Neumann, der 
das Programm musikalisch untermalte, 
noch das Tanzbein geschwungen und bis in 
die Nacht ausgelassen gefeiert.
Vielen Dank an alle Mitglieder, Freunde und 
Helfer, die bei der Vorbereitung, dem Auf- 
und Abbau sowie während der Veranstaltung 
geholfen haben. Ein Dank geht auch an das 
Publikum und an alle Akteure.

VdK  
Ettlingenweier-Oberweier

termine im Dezember:
liederabend 
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes 
Ettlingenweier-Oberweier trifft sich turnus-
gemäß jeden 2. Do. im Monat wie üblich 
um 19.00 h zu einem fröhlichen Singabend 
im Vereinsheim des Tischtennisvereins bei 
der Bürgerhalle. Diesen Monat also am Do. 
12. Dezember. Wegen der bevorstehenden 
Weihnachtszeit stehen besinnliche Lieder 
im Vordergrund. Ein bisschen Advent wird 
auch gefeiert. Jedermann, der gerne singt, 
ist dazu herzlich eingeladen. Immer dabei 
unser Musikmacher Rudi.
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spielnachmittag
Nächster Spielnachmittag wieder am 3. 
Mittwoch im nächsten Monat, das ist der 
18. Dezember, wie üblich um 15.00 h, und 
dieser ebenfalls im Vereinsheim wie oben 
angegeben. Gespielt werden Karten- oder 
Brettspiele, was eben gewünscht wird.

Adventsfeier:
Wie alljährlich so möchten wir auch dieses 
Jahr wieder zu einem gemütlichen und be-
sinnlichen Adventsnachmittag am So. 01. 
Dezember um 14.30 h ins Vereinsheim des 
Tischtennisvereins bei der Bürgerhalle ein-
laden. Wir werden vorweihnachtliche Lieder 
singen und vielleicht wird auch der eine oder 
andere eine Geschichte vortragen. Hierzu 
laden wir unsere Mitglieder und Freunde 
unseres Ortsverbandes ein, zusammen mit 
uns bei Kaffee und Kuchen ein paar nette 
Stunden zu verbringen. Wir freuen uns, mit 
Ihnen zusammen einen schönen Advents-
nachmittag verbringen zu können.

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

sanierungsgebiet „Ortskern Oberweier“  

nutzen sie die möglichkeit zur sanierung 
ihres gebäudes!
Wenn Sie ein Gebäude im Sanierungsgebiet 
„Ortskern Oberweier“ besitzen, lohnt es sich, 
über eine Modernisierung nachzudenken!
Bereits im Jahr 2015 wurde das Gebiet 
„Ortskern Oberweier“ in das Sanierungspro-
gramm des Landes Baden-Württemberg auf-
genommen. Mit den zur Verfügung gestell-
ten Geldern des Landes und der Stadt sollen 
vor allem Erneuerungen und energetische 
Verbesserungen an privaten Wohngebäuden 
ermöglicht werden. Mit der Modernisierung 
Ihres Gebäudes können Sie nicht nur die 
Wohnqualität verbessern und Energiekosten 
einsparen, sondern leisten auch einen wert-
vollen Beitrag zur Aufwertung des Wohnum-
feldes. Gleichzeitig zahlt sich die Investiti-
on in den Werterhalt Ihres Gebäudes für Sie 
oder Ihre Mieter aus. Zahlreiche Wohnungs-
eigentümer haben bereits von der Förderung 
Gebrauch gemacht. Noch sind allerdings 
Fördermittel vorhanden.
Das Gelingen der Ortssanierung hängt in we-
sentlichem Maße von Ihrer Mitwirkung ab. 
Über Ihre Teilnahme, Mitarbeit und Anre-
gungen freuen wir uns daher. Mit der Durch-
führung der Maßnahme wurde die STEG 
Stadtentwicklung Heilbronn beauftragt. 
Bei der dortigen Ansprechpartnerin Desiree 
Matheis können Sie gerne einen unverbind-
lichen und kostenlosen Beratungstermin 
vereinbaren (Tel. 07131/9640-11 oder per 
Mail: desiree.matheis@steg.de). 
Bei Fragen können Sie sich auch gerne an 
die Ortsverwaltung Oberweier Tel. 9229, 

ov-oberweier@ettlingen.de oder an Ilka 
Schmitt, OB-Büro, Tel. 101-859, ob-buero@
ettlingen.de wenden. Dort erhalten Sie auf 
Wunsch auch einen Flyer mit den wesentli-
chen Förderinformationen.

5. Adventsmarkt in Oberweier 

 

ADVENTSMARKT 
OBERWEIER 

SAMSTAG 30.11.2019 
am Marktplatz 

 
ab 14.00 Uhr mit Adventskranz 

binden 

ab ca. 16.00 Uhr Adventsmarkt 
 

i.S.d.P. Marie-Luise Fischer, Seestr. 14, 76275 Ettlingen 

�
Oberweier� Plakat:�ARGE

Die Zeit rückt näher. Die ARGE der örtlichen 
Vereine und Institutionen wird den Advents-
markt erneut ausrichten.
Am Samstag, 30. November, findet der Ad-
ventsmarkt statt!
Für den Adventsmarkt Oberweier wird der 
Marktplatz gesperrt, damit ab 14 Uhr das 
gemeinsame Adventskranzbinden auf dem 
Marktplatz stattfinden kann.
Für das Adventskranzbinden wird auch in 
diesem Jahr wieder Tannengrün gesammelt. 
Wenn sie planen, ihre tannen zurückzu-
schneiden, wäre es gut, wenn sie dies auf 
die Woche ab dem 25.11.2018 einplanen. 
Dann könnten sie mit ihrem grünschnitt 
den Adventsmarkt unterstützen.
In der Woche ab dem 25. November bringen 
Sie bitte Ihren Grünschnitt bitte in die Berg-
straße 1 zur Familie Bauer.
gesammelt wird tannengrün, Kiefer, Fich-
te, thuja, ... alles grünzeug was in einen 
schönen Adventskranz hineingehört. Un-
ter Anleitung kann jeder der Lust hat, seinen 
eigenen Adventskranz binden, der dann zu 
Hause fertig geschmückt werden kann. Bitte 
bringen Sie Ihre eigene Gartenschere mit.
Und das Schönste überhaupt: alles ist fuß-
läufig zu erreichen. Es ist alles hier im Ort.
Die Vereine und Institutionen freuen sich 
über Ihren Besuch.

Parken in Oberweier
Aus aktuellem Anlass hier nochmals der 
Hinweis, dass beim Parken jederzeit eine 
mindestdurchfahrtsbreite von 3,05 m 
zu gewährleisten ist. Diese wird zwingend 
benötigt, um Rettungsfahrzeugen im Ein-
satzfalle ein schnelles Durchkommen zu 
ermöglichen. Nichts wäre schlimmer, wenn 
im Einsatzfalle die Fahrzeuge aufgrund par-

kender Fahrzeuge behindert werden und so 
kostbare Zeit verschwendet wird.
Wohl wissend, dass dadurch das zweiseitige 
Parken im Ort sehr stark eingeschränkt wird, 
bitten wir um ausnahmslose Einhaltung zu 
jeder Tag- und Nachtzeit.
Wir haben wenige Parkverbote in Ober-
weier und eine überschaubare Anzahl von 
Einbahnstraßen: Beides ist nicht unbe-
gründet!
Wir bitten Sie, beides einzuhalten.

11.11. - st. martin in Oberweier
An einem kühlen Novemberabend fand der 
Umzug zu St. Martin statt. Auch dieses 
Jahr konnten wir auf die treuen Mitglieder 
des Musikvereins zählen, die unter Leitung 
von Herrn Strobel den Umzug musikalisch 
begleiteten. An jeder Station spielte der 
MVO auf. Im Anschluss daran hatten die 
Kinder des Kindergartens und die Schüler 
der Grundschule ihren Einsatz. Sonst blieb 
eigentlich alles wie gehabt. St. Martin in 
Oberweier: mit Pferd und Reiter, Martinsfeu-
er, Martinsbrezeln und auch dieses Jahr ganz 
vielen Kindern.
Eine große Schar von Kindern zog mit ih-
ren Laternen und Ihren Eltern, Großeltern, 
Tanten und Onkels von der Grundschule über 
den Marktplatz weiter zur Straße Zum Schef-
felhof und letztlich zum Parkplatz der Wald-
saumhalle, auf dem das St. Martinsfeuer 
schon kräftig prasselte. Nach zwei Stücken 
vom Musikverein konnten die Kinder bei 
Oberweirer Ortschaftsräten ihre Martinsbre-
zel in Empfang nehmen. Anders als in den 
vorangegangenen Jahren gab es aufgrund 
der Sanierung der Waldsaumhalle keinen 
Strom und somit kein Licht und keine Ver-
pflegung von den Buschbachgugge.
Wir haben uns gefreut, dass vom Kindergar-
ten Frau Heiler mit ihrem Team und von der 
Grundschule Frau Dauphinot und Frau Öldorp 
anwesend waren. Frau Klünder, kommissari-
sche Leiterin unserer Grundschule, hatte an 
diesem Abend zwei Veranstaltungen, schaff-
te es aber noch zum gemeinsamen Gespräch.
Dieses Jahr haben zum Gelingen beigetra-
gen: Unser Reiter Andreas Müller, unter-
stützt von seiner Tochter Svenja und ihrem 
Mann Gion, Katharina und Leonie, die sich 
um die Absperrung hinter dem Pferd geküm-
mert und mit dazu beigetragen haben, dass 
der Umzug unfallfrei abgelaufen ist. Unserer 
verlässlichen Freiwillige Feuerwehr unter 
Leitung von Peter Pöschl, Martin Breunig, 
der sich wie gewohnt um das Martinsfeuer 
gekümmert hat, unserem treuen musikver-
ein sowie Andreas Müller, die beide auf ihre 
Art zum hörbaren guten Ton beigetragen 
haben.
Auch in diesem Jahr haben sich wieder viele 
Einwohner Zeit genommen, sich vorberei-
tet und damit gezeigt, wie wichtig ihnen 
diese Veranstaltung ist. Auch 2019 war St. 
Martin in Oberweier eine rundherum gelun-
gene Veranstaltung mit vielen leuchtenden 
Kinderaugen.
Allen Beteiligten ein herzliches 
„Vergelt‘s Gott!“
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Quellhäuschen am Oberweier

�
Quellhäuschen�Oberweier� Foto:�Oliver�Rübel

Die Mitglieder des Ortschaftsrates von Ober-
weier haben sich dafür eingesetzt, dass das 
Quellhäuschen am Oberweier ein ordentli-
ches Aussehen erhält.
Auch wenn die Maßnahme länger gedauert 
hat, so ist das jetzt erreichte Ergebnis se-
henswert. Dank der Stadtwerke Ettlingen 
GmbH wurde die Fassade des Quellhäus-
chens in Stand gesetzt und erstrahlt in neu-
em Glanze. Überzeugen Sie sich bei einem 
Spaziergang doch selbst von dem Ergebnis.
Die Mitglieder des Ortschaftsrates danken 
den Verantwortlichen der Stadtwerke Ettlin-
gen für die Instandsetzung.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Luthergemeinde

totengedenken
Am kommenden Ewigkeitssonntag gedenken 
die evangelischen Gemeinden ihrer Toten 
aus dem zu Ende gehenden Kirchenjahr. Die 
Luthergemeinde feiert den Gottesdienst am 
24. november um 10.30 Uhr in der lieb-
frauenkirche in Ettlingen-West. Dabei wer-
den die Namen der Verstorbenen verlesen 
und je eine Kerze entzündet. Das Ensemble 
des Harmonika-Clubs bruchhausen (HCb) 
unter Leitung von Martin Oberle sowie Karla 
Rische an der Orgel werden den Gottesdienst 
musikalisch gestalten. 
Pfarrer Thorsten Maaßen hält die Predigt.

Vorbereitung für ein tauffest 2020
Luthergemeinde und Paulusgemeinde laden 
ein zu einem Tauffest an der Horbachquelle 
am Sonntag, 17. Mai 2020, um 14 Uhr!
Zum Informationsnachmittag laden wir 
herzlich ein am samstag, 23. november 
2019, von 15 bis 16.30 Uhr im gemeinde-
haus der Paulusgemeinde, Schlesierstra-
ße 1 – gerne zusammen mit den Kindern. 
Wenn möglich, bitten wir um Anmeldung an 
luthergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.de 
oder über Tel. 9688 (AB).

Kirchenwahl läuft
Die Kirchenwahl ist in vollem Gange. Bitte 
melden Sie sich im Pfarramt (Tel. 9688 AB 
oder E-Mail luthergemeinde.ettlingen.kbz.
ekiba.de), wenn Sie noch keinen Wahlbrief 
erhalten haben. Die Abgabe des Wahlbriefs 
in der Luthergemeinde (mit gültig ausge-
füllten Stimmzettel im blauen Umschlag 
und unterschriebenem Wahlschein im roten 
Umschlag) ist bis Donnerstag, 27.11., 12 
Uhr in den Wahlbriefkästen und noch bis 
sonntag, 1.12., 13 Uhr beim Pfarramt bzw. 
im Gemeindezentrum möglich.

„ARGE“ Arbeitsgem.  
der Vereine Oberweier

Adventsmarkt 
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem 5. 
Adventsmarkt Oberweier am samstag, 
30. november, auf dem marktplatz ein.
Der gesangsverein sängerbund 1896 
Oberweier e. V. freut sich, mit Ihnen ab 
14 Uhr ihren eigenen Adventskranz unter 
fachmännischer Anleitung selbst binden zu 
können. Für Grünzeug, Kranzrohlinge und 
Draht ist gesorgt, es wäre jedoch hilfreich, 
wenn Sie Ihre eigene Gartenschere mitbrin-
gen könnten (Preise wie folgt: Selbstbinden 
mit eigenem Kranz 2,- €; Selbstbinden 7,- €; 
fertig gebundene grüne Kränze 10,- €). Bis 
spätestens 16 Uhr sind dann alle Stände un-
seres Adventsmarktes geöffnet.
Beim turn- und sportverein Oberweier e. 
V. können Sie sich bei Bratwurst oder Steak 
vom Schwenkgrill im Brötchen, heißem 
Glühwein oder anderen Getränken stärken.
Bei der „Kreativhütte“ von Christina Kosi-
na und stefanie Kohm gibt es Handarbeiten 
aller Art, Dekoartikel aus Beton und Filz zu 
bestaunen und zu erwerben, außerdem bie-
ten die beiden Kostproben ihrer selbstge-
machten Liköre gegen eine kleine Spende an.
Am Holzstand von Herrn gräßer wird aller-
lei Dekoratives, Nützliches oder Bespielba-
res aus massivem Holz angeboten.
Die Pfadfinder des Pfadfinderbund süd e. 
V.“ stamm Franken“ haben wieder flei-
ßig gebastelt und gewerkelt und bieten 
selbstgebautes Holzspielzeug, Weihnachts-
deko und selbstgebrannte Mandeln an. Am 
Kinder-Weihnachtsbasteltisch dürfen alle, 
die Lust bekommen haben, selbst eine Klei-
nigkeit zum Verschenken oder Dekorieren 
basteln.
Der Stand vom Elternbeirat unseres Kin-
dergarten st. Raphael lockt mit frisch ge-
backenen Waffeln, selbstgemachter Marme-
lade und Weihnachtsgebäck.
Die Eltern der grundschüler aus Ober-
weier bieten traditionsgemäß wieder fertig 
gebundene und dekorierte Adventskränze 
und -gestecke an. Außerdem richten sie im 
Rathauskeller ein kleines Café mit Kuchen, 
Muffins, Kinderpunsch und Kaffee ein.
Besonders freut uns dieses Jahr wieder der 
Einsatz unserer „Strickliesel“ inge lanner, 
die ihre farbenfrohen, liebevoll gefertigten 
Puppen- und Babykleider zum Verkauf zur 
Verfügung stellt.
Als weiterer Höhepunkt in unserem ab-
wechslungsreichen Angebot ist gegen 17.30 
Uhr der Auftritt des musikvereins Ober-
weier 1956 e. V., der bekannte Adventslie-
der aufspielt und zum gemeinsamen Advent-
singen einlädt.
Über ihr Kommen würden wir uns sehr 
freuen!
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns 
noch bei allen Anwohnern sowie bei Orts-
vorsteher Wolfgang Matzka und dem Ort-
schaftsrat Oberweier für ihre Unterstützung.

TSV Oberweier

tsV beim Adventsmarkt
Am 30. November findet der schon tradi-
tionelle Adventsmarkt auf dem Marktplatz 
in Oberweier statt. Der TSV bietet auch in 
diesem Jahr wieder ein breites kulinarisches 
Angebot vom Schwenkgrill an. Zur Versü-
ßung des Besuchs kann man sich auch Glüh-
wein oder Kinderpunsch schmecken lassen. 
Erstmalig wird dieses Jahr ein Parfümverkauf 
dank einer großzügigen Spende stattfinden. 
Verkauft werden ausschließlich Markenpro-
dukte zu einem sehr fairen Preis. Die Erlöse 
aus diesem Verkauf gehen vollständig in den 
Wiederaufbau der Flutlichtanlage, die durch 
den Sturm am 6. August erhebliche Schä-
den erlitten hat. Außerdem werden wir eine 
Spendenkasse aufstellen und um Spenden 
für den Wiederaufbau der Anlage bitten, de-
ren Investition sich im fünfstelligen Bereich 
bewegt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unseren 
Ständen. 

Ergebnisticker
Rückblick 14. Spieltag:
TSV Oberweier I - Spg Burbach/Pfaffenrot I 
 1:1
Torschütze Maximilian Knab
TSV Oberweier II - Spg Burbach/Pfaffenrot II 
 1:1
Torschützen Tarik Seker und Burak Malgaf

Ausblick:
Sonntag, 24.11.
14:45 Uhr KIT SC - TSV Oberweier
13:00 Uhr 
VfR Ittersbach II - TSV Oberweier II

... die spielberichte

tsV Oberweier 1:1 
sg burbach/Pfaffenrot (1:1)
Das Kellerduell am Haberacker endete un-
entschieden. Beide Tore wurden durch Elf-
meter erzielt. 
Bereits nach drei Minuten war es, nach sei-
nem Doppelpack letzte Woche, erneut M. 
Knab, der eiskalt zum 1:0 einnetzte. 
Auf schwierigem Geläuf schafften es beide 
Mannschaften nicht, den Zuschauern einen 
ordentlichen Spielaufbau zu präsentieren. 
Das erwartete „Gebolze“ war über weite Tei-
le des Spiels auf beiden Seiten zu sehen. 
In der 38. Minute zeigte der Schiedsrichter 
erneut auf den Punkt. Die Gäste nutzten 
ebenfalls den Schuss aus elf Metern und 
egalisierten noch vor der Halbzeit.
In Halbzeit zwei wurden die Angriffsbemü-
hungen der Haberacker-Elf intensiver und 
man konnte sich über einige Zeit eine Druck-
phase erspielen. Leider sprang dabei nur ein 
Pfostentreffer heraus. 
Insgesamt geht der Punkt in Ordnung, da 
auch die Gäste mit einem Lattentreffer die 
Heimfans in Aufruhr brachten.

tsV Oberweier ii 2:2 
spg burbach/Pfaffenrot ii (2:2)
Am 14. Spieltag kam die Spielvereinigung 
aus Burbach/Pfaffenrot an den Haberacker.
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Trotz der widrigen Wetterverhältnisse fand 
das Spiel in Oberweier statt.
Alle Tore der Partie fielen dann im ersten 
Durchgang. Die Gäste gingen durch einen 
direkten Freistoß bereits in Minute drei 
durch K. Zabienski in Führung.
Allerdings schüttelte die Heimelf sich nur 
kurz und konnte das Spiel durch T. Seker in 
Minute 12 und durch B. Malgaf in Minute 18 
drehen.
Danach gab es Chancen auf beiden Seiten, 
eine davon nutzte L. Raquet und konnte für 
die Gäste zum 2:2 ausgleichen.
In Halbzeit zwei hätten beide Mannschaf-
ten noch ein Tor erzielen können, allerdings 
blieb ein weiterer Treffer aus und so endete 
die Partie mit 2:2 unentschieden.

Obst- und Gartenbauverein  
Oberweier e.V.

Weihnachtsgrüße
Viel zu schnell ging das Jahr 2018 zu Ende. 
Stolz kann der Obst-und Gartenbauverein 
Oberweier auf seine Mitglieder sein: alle 
Feste und Veranstaltungen wurden erfolg-
reich durchgeführt. Hierfür bedankt sich der 
Vereinsvorstand bei allen, die hierzu beige-
tragen haben. Egal, ob es Mitglieder waren, 
die beim Bäume- und Sträucherschneiden im 
Vereinsgarten mitgeholfen haben, die über 
50 Sitzbänke in und um Oberweier gepflegt 
haben, Blumen und Gemüse für das Ernte-
dankfest angebaut und in der Küche – zum 
Teil über mehrere Tage – mitgeholfen haben. 
Dank auch an alle Besucher der Veranstal-
tungen, die durch ihren Besuch die Arbeit 
des Vereins anerkennen und so die Mitglie-
der motivieren, auch im nächsten Jahr glei-
chermaßen mitzuarbeiten. Dank auch an 
alle Freunde und Unterstützer des Vereins. 
All den genannten Personen wünscht der 
Obst-und Gartenbauverein Oberweier ein 
frohes und friedvolles Weihnachtsfest und 
einen Guten Rutscht ins Jahr 2019.

�
M.�Petzold� Foto:�M.�Petzold

Ausflug am 6. Januar
Ziel ist die Kochmühle in Neurod. Abmarsch 
ist um 9.30 Uhr am Marktplatz in Oberweier. 
Wanderführer ist Günther Raum. Um 10.30 
Uhr treffen sich die Mitfahrgemeinschaften 
am Marktplatz und fahren zum Parkplatz vor 
dem Campingplatz in Neurod. Hier besteht 
die Möglichkeit, einen Rundkurs zu bewan-
dern. Wanderführerin ist Margot Grimm. Alle 

anderen fahren direkt „Zur Kochmühle“, 
wo gegen 12.30 Uhr gemeinsam zu Mittag 
gegessen werden kann. Danach fahren die 
„Wanderer“ mit der Straßenbahn nach 
Ettlingen und von hier mit dem Bus nach 
Oberweier. Die Karten werden vom Verein 
besorgt. Damit der Koch seine Kochkünste 
auch voll zur Geltung bringen kann, sollten 
sich die Teilnehmer beim Vorsitzenden Ma-
rio Petzold, Tel. Nr. 07243 – 9725, melden, 
damit er die Anzahl der Teilnehmer an die 
Küche weitergeben kann.

Narrengruppe Oberweier

Abt. Buschbach-Gugge

teufelsball Forbach
Vergangenen Samstag machten wir uns auf 
den Weg nach Forbach und folgten der Ein-
ladung der Teufel vom Teufelskamin. Der 
Abend wurde von der Partyband TwinCats 
geleitet. Als diese sich für eine Pause verab-
schiedeten, wurden wir auf die Bühne gebe-
ten. Gewappnet mit unseren Instrumenten 
zogen wir durch die Halle und gaben dort 
alles!
Das bunt gemischte Publikum klatschte und 
schunkelte fleißig mit. Im Anschluss nutz-
ten wir die Zeit, um uns noch ein wenig bei 
der Party zu verweilen und das Tanzbein zu 
schwingen.

Hexenball büchenbronn
Am Samstag, 23.11., steht auch schon der 
letzte Auftritt in diesem Jahr an. Dort geht 
es für uns Richtung Pforzheim zum Hexen-
ball der Kohlrabiner Büchenbronn.

Stadtteil
Schluttenbach

Städtischer Kindergarten

sankt martinsumzug mit großem 
„martins-Feuer“
Mit großer Vorfreude startete am 12.11., mit 
Unterstützung des Elternbeirates das Sankt 
Martins-Fest des Städtischen Kindergartens 
Schluttenbach. Die Kindergartenkinder be-
grüßten alle Gäste mit dem Laternenlied, 
„Ein bisschen so wie Martin …!“ Danach 
hörten wir eine Klang-Geschichte, „Der La-
ternenumzug!“ von den älteren Kindern des 
Kindergartens. Zum Abschluss sangen wir 
gemeinsam das Lied vom „Sankt Martin!“ 
Dieses Jahr begleitete uns Stefan Ahrens 
musikalisch mit dem Key Board! Vielen Herz-
lichen Dank dafür!
Angeführt durch die Kindergartenkinder und 
Eltern, marschierten wir singend in Beglei-
tung der Schluttenbacher Jugendfeuerwehr 
durch die Straßen.
Nach dem Umzug wurde uns am Lagerfeu-
er von unserem Ortsvorsteher Heiko Becker 
noch von Sankt Martin erzählt. Danach teil-
te er die Martins Brezeln aus, gespendet von 
der Bäckerei Richard Nussbaumer.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
Es gab Kinderpunsch und Glühwein, zwei 
Kindergartenväter organisierten den Ver-
kauf von heißen Würstchen, gespendet vom 
Watt´s, die Brötchen dazu wurden von un-
serem Hofladen, Marco Hasenhündl gespen-
det.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei der 
Schluttenbacher Jugendfeuerwehr, unserem 
Ortsvorsteher Herr Heiko Becker, dem El-
ternbeirat und allen Helfern recht herzlich 
bedanken!
Die Spenden und die Einnahmen vom Würst-
chenverkauf kommen den Kindergartenkin-
dern zugute.
Alle Kinder und das Kiga Team freuen sich 
schon auf den nächsten Sankt Martins Um-
zug.

CDU Ortsverein  
Schluttenbach

glühwein und Kinderpunsch unterm 
Weihnachtsbaum
Die CDU Schluttenbach lädt ein zu einem ge-
mütlichen Beisammensein mit Glühwein und 
Kinderpunsch im Schatten des mit Lichtern 
geschmückten Weihnachtsbaumes am Orts-
eingang. Wir freuen uns über Ihren Besuch 
am sonntag, 1. Dezember, von 16 Uhr an.

CDU-neujahrsempfang 2020 im Rathaussaal
Bitte merken Sie sich unseren neujahrs-
empfang am 12.01.2020 um 11 Uhr im 
Rathaussaal bereits heute schon vor.

Deutsches Rotes Kreuz 
(Schluttenbach)

blutspende am 26. november
Wir brauchen Sie jetzt: 
Ihre Einladung zur Blutspende

Dienstag, 26. november, in Spessart,
15:30 bis 19:30 Uhr, Hans-Thoma-Schule, 
Grübstraße 26.
Mit Ihren Blutspenden retten Sie Leben – 
denn Blut gehört zum Wertvollsten, das 
Menschen zu geben in der Lage sind.

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Aktuelle informationen

Hinweis zur Räum- und streupflicht
Zur Winterzeit kommt es durch Eis und 
Schnee auf Straßen, Plätzen und Gehwe-
gen zu erhöhter Gefährdung für Fußgänger 
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und Radfahrer. Die Stra ßenanlieger werden 
deshalb gebeten, die Gehwege wochentags 
bis 7 Uhr, sonn- und feiertags bis 8 Uhr und 
danach nach Schneefall und Eis bildung zu 
räumen bzw. mit Sand, Splitt, Granulat oder 
Asche zu bestreuen. Diese Pflicht endet um 
21 Uhr. Besonders hingewiesen wird auf die 
Ver pflich tung, auch in Straßen, in denen 
aufgrund der baulichen Ausgestaltung kein 
Gehweg vorhan den ist (z.B. verkehrsberu-
higte Bereiche), entlang des Grundstückes 
einen ca. 1,5 m breiten Fußweg schnee- 
und eisfrei zu halten. Der geräumte Schnee 
und das auftauende Eis sind grundsätzlich 
auf den restlichen Teil der Fläche, für die 
die Straßenanlieger verpflichtet sind (Geh-
wegrand oder eigenes Grundstück) anzu-
häufen. Den Schnee einfach auf die Straße 
zu schaufeln, stellt eine Gefährdung dar. 
Auch wird um Beachtung gebeten, dass der, 
der dem Winterdienst nicht nachkommt, 
ordnungswidrig handelt. Dies kann mit ei-
ner Geldbuße geahndet werden. Kommt es 
zum Beispiel mit Fußgängern oder anderen 
Personen zu einem Unfall oder zu Schäden 
an Gegenständen, sind Haftungsansprüche 
möglich.

Einwurfzeiten in glascontainern
Ebenfalls gehen immer wieder Klagen über 
die Nichteinhaltung der Einwurf zei ten bei 
den Glascontainern ein. Die Ortsverwaltung 
bittet daher, die auf den Containern aufge-
druckten Einwurfzeiten, montag bis sams-
tag von 7 bis 19 Uhr, einzuhalten.

Generation  
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungstermine 
stabil und mobil im Alter dienstags 9.30 
bis 10.30 Uhr (Pfarrsaal/Untergeschoss). 
Anleitung und Training zur körperlichen 
Beweglichkeit und Sturzvermeidung (in An-
lehnung an das Übungsprogramm der AOK). 
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Yoga auf dem stuhl (Pfarrsaal neben der 
Kirche) freitags 15 bis 16.30 Uhr. Für Men-
schen, die aus Alters- oder anderen Gründen 
nicht mehr auf der Matte üben können. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.
PC-Runde Freitag, 29. november, 17 bis 
19.30 Uhr (Lesesaal Weierer Str. 2). Fragen, 
Antworten, Probleme, Lösungen und Gedan-
kenaustausch am „Runden Tisch“. Bringen 
Sie Ihre Fragen mit. Wir werden versuchen, 
eine Antwort zu finden. Gäste sind willkom-
men, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Johann-Peter-Hebel-Schule

martinsfeier und laternenumzug
Am Sankt-Martins-Tag versammelte sich die 
Schulgemeinschaft der Johann-Peter-He-
bel-Schule, um das Fest des Heiligen Martin 
zu feiern. Kinder, Eltern, Geschwister und 
Lehrer fanden sich in der Kirche ein, um ge-
meinsam Gottesdienst zu feiern. Frau Berg-
häuser, die den Gottesdienst vorbereitete 

und leitete, begrüßte die Anwesenden sehr 
herzlich und erinnerte daran, dass Martin 
das Licht der Liebe Gottes in die Welt brach-
te. Im Martinsspiel der dritten Klasse wurde 
das Leben und Wirken des Heiligen Martin 
lebendig. Danach trugen Schülerinnen und 
Schüler ihre Fürbitten vor für Menschen, de-
ren Leben auch heute noch dunkel ist. Mit 
vielen Martinsliedern sorgte der Schulchor 
für die musikalische Gestaltung des Gottes-
dienstes.
Nach Abschluss des Gottesdienstes brach-
ten die Kinder auf dem Weg zur Schule mit 
ihren Laternen Licht in die Dunkelheit der 
Straßen. An mehreren Stationen hielt der 
Laternenzug an und begleitet von Trompete, 
Horn und Gitarre wurden viele Martinslieder 
gesungen. Helfer der Freiwilligen Feuerwehr 
Schöllbronn geleiteten den Laternenzug 
sicher zum Schulhof. Dort erwartete uns 
schon das Martinsfeuer, an dem sich alle 
an diesem kalten Abend wärmen konnten. 
Das Bläserensemble (Kooperation Schule/
Musikverein) sorgte mit seinen vorgetrage-
nen Martinsliedern für einen feierlichen Ab-
schluss. Nach einem letzten Martinslied er-
hielten alle Kinder nach gutem Brauch eine 
Martinsbrezel, gestiftet vom Ortschaftsrat 
Schöllbronn, und danach konnten sich alle 
beim Förderverein mit heißen Würstchen, 
Glühwein oder Kinderpunsch verpflegen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten: 
Frau Berghäuser, den Schülerinnen und 
Schülern der dritten Klasse, ihrer Klassen-
lehrerin Frau Rümmele und dem Schulchor 
unter Leitung von Frau Nold für die Gestal-
tung des Gottesdienstes, den Musikanten 
für die musikalische Begleitung des Later-
nenzugs und der Freiwilligen Feuerwehr, die 
für die Sicherheit während des Umzugs sorg-
te, dem Bläserensemble unter Leitung von 
Herrn Wipfler für die musikalische Gestal-
tung am Martinsfeuer, dem Ortschaftsrat für 
die Martinsbrezeln, dem Förderverein für die 
Organisation der Bewirtung und den vielen 
helfenden Händen am Martinsfeuer, beim 
Getränkeverkauf und beim Auf- und Abbau.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball-Senioren
Am vergangenen Sonntag holten unsere 
Mannschaften in der Ferne 4 Punkte.
Unsere 2. Mannschaft holte dabei ihren 5. 
Sieg in Folge und steht aktuell auf dem 6. 
Tabellenplatz.

Die 1. Mannschaft spielte in Neuburgweier 
2:2 und steht damit 2 Spieltage vor Ende der 
Hinrunde auf einem 4. Tabellenplatz, wei-
terhin mit Tuchfühlung zu den Aufstiegs-
plätzen. 

Am kommenden Sonntag haben beide Mann-
schaften ein Heimspiel zu bestreiten.
Die 2. Mannschaft hat als Gegner die 3. 
Mannschaft des Spfr. Forchheim zu Gast und 
die 1. Mannschaft begrüßt den ATSV Klein-
steinbach in der Mittelbergstraße.

Die nächsten spiele:
Sonntag, 24. November
13 Uhr 
TSV Schöllbronn 2 – FV Spfr. Forchheim 3
14.45 Uhr 
TSV Schöllbronn – ATSV Kleinsteinbach

Abt. Geräteturnen

bEtREUER(in) bzw. tRAinER(in) gEsUCHt
Der TSV Schöllbronn sucht ab sofort eine(n) 
Betreuer(in) bzw. Trainer(in) für eine be-
stehende Mädchen-Geräteturngruppe. Die 
Mädchen sind zwischen 15 und 23 Jahre alt.
Die Person sollte über 18 Jahre sein, gut 
mit Kindern und Jugendlichen umgehen 
können, Spaß an der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen haben.
Bei Interesse kann auch gerne ein Probetag 
vereinbart werden.
Weitere Informationen können Interessen-
ten unter j.sanchez@tsv-schoellbronn.de 
erfragen, sowie unter der Handynummer : 
0176 64456110 (Telefonisch erreichbar: 
Werktags ab 16 Uhr und am Wochenende 
ganztägig)

mitgliederverwaltung

Wichtiger stichtag für unsere mitglieder 
– 31. Dezember 2019
Bis zu diesem Zeitpunkt müssen der Mitglie-
derverwaltung Anträge bezüglich Ermäßi-
gung des Beitrages für Schüler/-innen und 
ermäßigungsberechtigte Personen gemäß 
der Beitragsordnung vorliegen, wenn diese 
im Jahr 2020 berücksichtigt werden sollen. 
Ebenso muss der Mitgliederverwaltung zum 
31. Dezember 2019 mitgeteilt werden, dass 
Bescheinigungen, die bereits im Laufe des 
Jahres 2019 eingereicht wurden, noch 2020 
Gültigkeit haben.
Später eingehende Anträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden!
Bitte teilen Sie der Mitgliederverwaltung 
auch immer etwaige Änderungen Ihrer Da-
ten (Konto-Nr. / Anschrift usw.) mit, um un-
nötige Rückbuchungen zu vermeiden.
Auch Änderungen Ihres aktuellen Status 
bzgl. Passiv /Aktiv müssen uns spätestens 
bis zum 31. Dezember 2019 vorliegen.
Vielen Dank für die Mithilfe.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfü-
gung.
Annette und thomas titze
tel.:  0 72 43 / 2 82 32
mail: mitgliederverwaltung@tsv-scho-
ellbronn.de

Badminton-Club Schöllbronn  
Blau-Weiß e.V.

letztes Wochenende badminton-theater 
Jetzt sollten Sie sich aber beeilen!
Am nächsten Wochenende finden die zwei 
letzten Aufführungen unserer diesjährigen 
Komödie „Resturlaub im Ladyhort“ von 
Bernd Spehling statt.
Das Theaterteam unter der Regie von Mari-
anne Nollau, bedankt sich herzlich bei den 
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bisherigen Besuchern für gute Laune, herz-
haftes Lachen, positive Schwingungen und 
begeisterte Resonanz.
Unsere letzten Vorstellungen sind am Frei-
tag, 22.11. und samstag 23.11. jeweils um 
20 Uhr.  Restplätze können sie noch unter 
01743566382 verbindlich reservieren.

Förderverein 
„Feuer und Flamme“  
Abteilung Schöllbronn

Advent, Advent ...
Advent, Advent, die Wohnung brennt,
die Stube, Küche, Bad und Flur,
was mach ich jetzt? Wer hilft mir nur?
Ich brauche hier die FEUERWEHR,
rufe an die 112, dann kommt die her.
Ich hör jetzt die Sirene schon,
hab’s nie bemerkt, welch schöner Ton.
Die Zeit verrinnt so wie im Flug,
5 Minuten sind um – das ist genug.
Mein Haus, das brennt in hellem Schein,
verdammt, das schaff ich nicht allein.
Wo bleibt die Hilfe denn nun jetzt?
Hat der am Notruf mich versetzt?
Wurd ich vergessen, ich armer Wicht?
Warum hör ich das Martinshorn noch nicht?
10 Minuten sind vorbei,
um mich herum herscht viel Geschrei,
die Nachbarn sind nun alle da,
und jammern mit, das ist doch klar!
Da kommt die Hilfe in der Not,
das Fahrzeug – es ist leuchtend Rot,
Das blaue Licht tanzt auf dem Dach,
das Martinshorn macht richtig Krach.
Es steigen nur 4 Leute aus,
es ist am Tag, mehr sind nicht zu Haus.
Sie sagen mir, es kommen noch mehr
aus den Nachbardörfern her.
Warum schafft ihr das nicht allein,
eure FEUERWEHR ist doch gar nicht klein!
Doch eines konnte ich nicht wissen,
um Mitglieder steht’s echt beschissen.
Keiner mag mehr Mitglied sein
in diesem wichtigsten Verein!
Da wo Kameradschaft zählt,
es leider immer mehr an Leuten fehlt!
Drum denkt mal und gebt acht,
wer ständig Hab und Gut bewacht,
nur können sie dieses nicht allein,
drum bitt ich euch – tretet auch mit ein.
In der Stadt wie auf dem Land,
die FEUERWEHR braucht jede Hand,
und wenn es dir bei uns gefällt,
gibt es einen Bonus, denn für dein Kind bist 
du ein Held.
Der ständig in Bereitschaft ist,
der sucht ein Kind, wenn es vermisst.
Der rettet manchen armen Wicht
und verlängert so sein Lebenslicht.
Ich bin auch Mitglied in dem Verein
und bitte euch – tretet doch mit ein.
Denn Hilfe braucht ein jeder mal,
und Helfer braucht‘s in großer Zahl.
Geht einfach mal zu eurer Wehr,
die beißen nicht, die freuen sich sehr!
 Quelle:�unbekannt
Nähere Informationen unter: 07243 7402 302

Zehn einfache tipps der Feuerwehr, um 
brände zu verhindern

• Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsich-
tigt brennen – vor allem nicht, wenn 
Kinder dabei sind. Unachtsamkeit ist die 
Brandursache Nummer eins!

• Wenn Sie echte Kerzen entzünden, stel-
len Sie ein entsprechendes Löschmittel 
(Wasserglas, Wassereimer, Feuerlöscher, 
Feuerlöschspray) bereit.

• Auch wenn man sie häufiger als sonst 
verwendet und griffbereit haben möch-
te: Bewahren Sie Streichhölzer und Feu-
erzeuge an einem kindersicheren Platz 
auf.

• Entzünden Sie Kerzen am Weihnachts-
baum von oben nach unten; löschen Sie 
sie in umgekehrter Reihenfolge ab.

• Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen 
und am Weihnachtsbaum rechtzeitig, 
bevor sie heruntergebrannt sind: Tan-
nengrün trocknet mit der Zeit aus und 
wird zur Brandgefahr.

• Achten Sie bei elektrischen Lichterket-
ten darauf, dass Steckdosen nicht über-
lastet werden. Die elektrischen Kerzen 
sollten ein Prüfsiegel tragen, das den 
VDE-Bestimmungen entspricht.

• Wenn es brennt, versuchen Sie nur dann 
die Flammen zu löschen, wenn dies 
ohne Eigengefährdung möglich ist. An-
sonsten schließen Sie möglichst die Tür 
zum Brandraum, verlassen (mit Ihrer Fa-
milie) die Wohnung und alarmieren die 
Feuerwehr mit dem Notruf 112.

• Rauchwarnmelder in der Wohnung ver-
ringern das Risiko der unbemerkten 
Brandausbreitung enorm, indem sie 
rechtzeitig Alarm geben. Die kleinen 
Lebensretter gibt es günstig im Fach-
handel oder beim Versandhaus des Deut-
schen Feuerwehrverbandes unter www.
feuerwehrversand.de – übrigens passen 
sie perfekt als Geschenk auf den Gaben-
tisch!

Wir wünschen allen Schöllbronnern eine be-
sinnliche Adventszeit, ein fröhliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!

�
Ihre�Feuerwehr�Schöllbronn� �
� Foto:�Claudia�Binoth

Deutsches Rotes Kreuz

blutspende am 26. november
Wir brauchen Sie jetzt: Ihre Einladung zur 
Blutspende

Dienstag, 26. November,  
in Ettlingen-Spessart,

15:30 bis 19:30 Uhr, Hans-Thoma-Schule, 
Grübstraße 26.
Mit Ihren Blutspenden retten Sie Leben – 
denn Blut gehört zum Wertvollsten, das 
Menschen zu geben in der Lage sind.

Naturheilverein Schöllbronn

Adventliche Feier
Am Sonntag, 1. Dezember, findet um 12 Uhr 
die vorweihnachtliche Feier der Mitglieder 
im TSV- anorama statt. Hierzu laden wir 
herzlich ein.
Wegen der Essensbestellung ist eine An-
meldung unbedingt unter tel. 21307 bis 
26.11.2019 erforderlich.
Allen, die nicht teilnehmen können, einen 
schönen Ausklang des Jahres 2019 und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr.

Naturerhaltung und  
Heimatpflege Schöllbronn e.V.

mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder und  
liebe Naturinteressierte,
unsere nächste Mitgliederversammlung und 
gleichzeitig die letzte in diesem Jahr fin-
det am Donnerstag, 28. november, wie 
gewohnt in der gaststätte „Zur Krone“ 
in Schöllbronn um 19.30 Uhr statt. Inte-
ressenten und Naturfreunde sind ebenfalls 
dazu herzlich eingeladen. Wir freuen uns 
über jede Anregung. Es gibt sicher noch 
einige Dinge zu verbessern, um Tiere und 
Pflanzen zu schützen, was auch unsere Le-
bensqualität und Gesundheit erhöht.
Lassen Sie uns Ihre Vorschläge wissen und 
kommen Sie zu unserem Vereinsabend.

Narrenzunft

Alle Jahre wieder...
… heißt es bei den Roten-Funken der Nar-
ren-Zunft Schöllbronn Weihnachtspäckchen 
packen für Obdachlose mit Tieren.
Diese Aktion läuft schon seit einigen Jah-
ren über verschiedene Tierärzte in der Re-
gion. Wie die Aktion schon sagt, kommt die 
Aktion Obdachlosen mit Tieren zu Gute. Es 
werden Weihnachtspakete mit warmer Klei-
dung, z.B. Socken, Mützen oder Schal ge-
richtet. Aber auch Hygieneartikel, Lebens-
mittel für Mensch und Tier oder Spielzeug 
für die Vierbeiner, die zuvor gekauft oder 
gesammelt wurden, werden verpackt.
Die letzten beiden Jahre hat ein Auto zum 
Transport der Päckchen ausgereicht. In die-
sem Jahr waren es vier Autos, die vollbela-
den bis unters Dach mit 30 Paketen nach 
Ettlingen an der Alten Spinnerei fuhren, um 
diese bei der Tierarztpraxis abzugeben.



54 |  AmtsblAtt EttlingEn · 21. november 2019 · nr. 47

Wir hoffen, dass wir einen kleinen Teil dazu 
beitragen konnten, dass auch hilfsbedürf-
tige Menschen ihre Sorgen an Weihnachten 
für einen kurzen Moment vergessen und sich 
an den Paketen erfreuen können.
Die Roten Funken wünschen schon jetzt al-
len Fröhliche Weihnachten und haben sich 
als Ziel gesetzt, die Anzahl der Pakete im 
nächsten Jahr nochmal zu toppen.

�
30�Pakete�kamen�zusammen....� Foto:�S.M

bedienungen gesucht
Für den Zunftabend am 1. Februar 2020 in 
der Bürgerhalle Ettlingenweier sucht die 
Narren-Zunft Bedienungen. Bei Interesse 
einfach melden. Per e-Mail an: Vorstand@
narren-zunft.de oder per Telefon unter: 
0176/26207086

Kartenvorverkauf Zunftabend
Für den Zunftabend am 01.02.2020 findet 
der Kartenvorverkauf am Samstag, 7. De-
zember, ab 14 Uhr im Leseraum vom Haus 
Weierer Str. 2 (auch bei schlechtem Wetter) 
statt. Pro Person ist der Erwerb auf max.  
18 Karten begrenzt. Der Kartenpreis be-
trägt 15 Euro.

Verein zur Förderung  
des Waldbades  
Ettlingen-Schöllbronn

scheckübergabe an bäderverwaltung

�
� Foto:�Schneider

Am vergangenen Donnerstag trafen sich der 
Vorstand des Fördervereins und der Leiter 
der Bäderverwaltung Daniel Daul in dessen 
Büro, um die beim Schwimmbadfest geplan-
te, aber damals aus privaten Gründen leider 

nicht mögliche Spendenübergabe des För-
dervereins nachzuholen. Wie in jedem Jahr 
beteiligt sich der Förderverein im Rahmen 
seiner Möglichkeiten durch Arbeitseinsätze 
und finanzielle Zuwendungen an den Be-
schaffungen und Instandsetzungsarbeiten 
im Waldbad Schöllbronn. In diesem Jahr 
standen dabei Arbeiten im der Bereich der 
Cafeteria im Vordergrund. Außerdem wur-
den zwei große Sonnenschirme für den 
Planschbeckenbereich beschafft, umfang-
reiche Grünpflegearbeiten durchgeführt, der 
Fahrradabstellplatz neu gestaltet und Fahr-
radständer beschafft. Diese Investitionen 
waren mit Kosten in Höhe von rd. 25.000 € 
verbunden, von denen der größte Teil, näm-
lich 15.000 € aus Mitteln des Fördervereins 
finanziert wurden. Als äußeres Zeichen wur-
de Herrn Daul diese Summe symbolisch in 
Form eines überdimensionalen Schecks über-

geben. Seit seiner Gründung in 2012 hat der 
Förderverein damit durch direkte Geldspen-
den und Arbeitseinsätze mit einer Gesamt-
leistung von über 90.000 € zum Erhalt des 
Waldbades beigetragen. Dafür möchte sich 
der Vorstand bei allen Mitgliedern, Helfern 
und Spendern für die Unterstützung in den 
vergangenen Jahren bedanken.
Die Vorstandschaft wünscht allen Mitglie-
dern und Freunden des Fördervereins eine 
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit, 
verbunden mit dem Wunsch auf ein zahl-
reiches Wiedersehen in der Saison 2020 im 
Waldbad Schöllbronn. Im April 2020 findet 
die nächste Jahreshauptversammlung statt, 
bei der einige Vorstandsposten neu zu be-
setzen sind bzw. zur Wiederwahl anstehen. 
Wer Interesse hat, im Vorstand oder als Bei-
sitzer tätig zu werden, darf sich dabei gerne 
zur Verfügung stellen.

Stadtteil Spessart

Ortsverwaltung

großes interesse an spessarter  
Kleindenkmalen
Über ein „volles Haus“ freute sich Ortsvor-
steherin Elke Werner bei ihrer Begrüßung 
zu einer ganz besonderen Ausstellung. Fünf 
engagierte Spessarter hatten sich bereit 
erklärt, die Spessarter Kleindenkmale zu 
suchen, zu fotografieren und deren Stand-
orte zu dokumentieren. Aus Auszügen dieser 
Recherche entstand nun eine Fotoausstel-
lung im Spessarter Rathaus. Dorothee Le 
Maire, Leiterin des Ettlinger Stadtarchivs, 
führte in die Thematik ein. Aufgrund einer 
Aufforderung des Landratsamtes sollten die 
Kleindenkmale ausfindig gemacht werden. 
Und so ging sie auf die Suche nach Freiwil-
ligen sowohl in der Kernstadt, als auch in 
den Ortsteilen. Wie in Spessart üblich und 
stets praktiziert, waren nach einem Aufruf 
schnell ehrenamtliche Helfer gefunden. 
Johannes Brehm, Christian Schottmüller, 
Martin Ochs, Dieter Stöcklin und Michael 
Häffner erklärten sich bereit, in akribischer 

Arbeit die Kleindenkmale auf der Spessarter 
Gemarkung zu suchen und für die Nachwelt 
festzuhalten. Und sie wurden fündig – 125 
Kleindenkmale konnten dokumentiert wer-
den!
Um die Ergebnisse auch der Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen, entschieden sich 
Elke Werner und Dorothee Le Maire eine Aus-
stellung der außergewöhnlichen und teil-
weise auch unbekannten Kleindenkmale zu 
organisieren.
Zur Vernissage am vergangenen Samstag 
sind viele Interessierte gekommen, was als 
Ehrung und Anerkennung der Arbeit der fünf 
Helfer gewertet wurde – und so erhielten 
diese als Zeichen des Dankes eine „Spessar-
ter Tasche“ sowie einen Gutschein für die 
kommende Schlossfestspielsaison.

�Die Ausstellung kann bis auf Weiteres zu den 
üblichen Öffnungszeiten der Ortsverwaltung 
Spessart besucht werden – ein besuch, der 
sich wirklich lohnt!

� Foto:�Werner�Bentz
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liebe mitbürgerinnen und mitbürger,
aufgrund eines Personalengpasses bleibt die 
Ortsverwaltung Spessart bis auf weiteres je-
weils am

mittwoch geschlossen!
In dringenden Angelegenheiten stehen 
Ihnen an diesem Tage die Ortsverwaltung 
Schöllbronn in der Zeit von 7-12 Uhr sowie 
das Bürgerbüro in Ettlingen von 7-12 Uhr 
zur Verfügung.
Ansonsten bleiben die Öffnungszeiten der 
Ortsverwaltung Spessart unverändert.

Montag 13 bis 19 Uhr
Dienstag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch geschlossen!
Donnerstag 9 bis 13 Uhr
Freitag 7 bis 13 Uhr
Wir bitten um Beachtung und Verständnis!
Elke Werner
- Ortsvorsteherin -

Arbeitskreis Aktiv Helfen

Herbstfest
Am 10. November fand wieder das tradi-
tionelle Herbstfest statt. Doris Kornelius 
brachte bei ihrer Begrüßung zum Ausdruck, 
dass es ihr wichtig ist zu wissen, wo die 
Spendengelder hinkommen. „Sozusagen von 
Hand zu Hand“.
Der Frauenchor der Germania Spessart unter 
Leitung seines Dirigenten Wilke Lahmann 
erfreute die zahlreichen Gäste mit: „Ich 
wollte nie erwachsen sein“ (aus dem Mu-
sical Tabaluga), „Was kann schöner sein?“ 
und „Wir alle sind Engel füreinander“. (Freu-
en Sie sich schon jetzt auf das Konzert am  
1. Dezember in der St. Antonius-Kirche).
Im Anschluss berichtete Herr Bachmann von 
St. Michael in Karlsruhe mit vielen Bildern 
vom Projekt Sumbawanga. Der Arbeitskreis 
„Eine Welt“ unterstützt die Arbeit ver-
schiedener Einrichtungen zur schulischen 
Aus- und Weiterbildung von sehenden, 
sehbehinderten und blinden Kindern und 
Jugendlichen. Sie erhalten z. B. eine Aus-
bildung zum Schweißer oder lernen nähen. 
So konnte man sich sehr gut vorstellen wie 
wichtig Ausbildung für das Leben dieser 
Menschen ist. 

�
Frauenchor�der�Germania�Spessart� �
� Foto:�Doris�Kornelius

Weihnachtsbäckerei
Der Arbeitskreis bittet alle Bäckerinnen und 
Bäcker, das Christkind auch in diesem Jahr 
wieder in der Weihnachtsbäckerei zu unter-
stützen.

Die Plätzchen werden am 30. november um 
10 Uhr bei Doris Kornelius, Odenwaldstr. 6 
in Spessart eingetütet.
Verkauf ist am 1. Dezember nach dem Got-
tesdienst in der St. Antonius-Kirche.

Verkauf von selbstgefertigten  
Deko-Artikeln
In Rahmen der Konzerte von Gesangverein 
und Musikverein darf der Arbeitskreis sei-
ne mit viel Liebe selbstgefertigten weih-
nachtlichen Deko-Artikel anbieten. „Die“ 
Gelegenheit noch kurzfristig das eine oder 
andere schöne Geschenk zu finden.  

seniorTreff im  
Rathaus Spessart

Veranstaltungstermine 
stabil und mobil im Alter dienstags 9.30 
bis 10.30 Uhr (Pfarrsaal/Untergeschoss).
Anleitung und Training zur körperlichen Be-
weglichkeit und Sturzvermeidung
(in Anlehnung an das Übungsprogramm der 
AOK). Eine Anmeldung ist erforderlich.
Yoga auf dem stuhl (Pfarrsaal neben der 
Kirche) freitags 15 bis 16.30 Uhr. 
Für Menschen, die aus Alters- oder anderen 
Gründen nicht mehr auf der Matte
üben können. Eine Anmeldung ist erforder-
lich.
PC-Runde Freitag, 29. november, 
17 bis 19.30 Uhr (Lesesaal Weierer Str. 2)
Fragen, Antworten, Probleme, Lösungen und 
Gedankenaustausch
am „Runden Tisch“. Bringen Sie Ihre Fragen 
mit. Wir werden versuchen, eine
Antwort zu finden. Gäste sind willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Hans-Thoma-Schule

st. martinsfeier
Die Botschaft, dass teilen glücklich macht, 
war am 8. November Thema von Gemeinde-
referent Herrn Debatin in der voll besetzten 
Kirche in Spessart. Parallel zum Lied „St. 
Martin“, das der Musikverein mit Posaunen 
und Trompeten, Querflöten und Pauken mu-
sikalisch unterstützte, stellten Schüler der 
dritten und vierten Klasse, eingeübt von 
ihrer Lehrerin Frau Schaudt, die Martinsge-
schichte dar.
Auch nach dem Gottesdienst wurde weiter 
geteilt. Die vielen Kinder teilten das Licht 
ihrer bunten Laternen während des an-
schließenden Umzugs mit dem Reiter Herrn 
Wagner, der den Umzug anführte, und dem 
Musikverein, der für musikalische Unterstüt-
zung der gesungenen Martinslieder sorgte. 
Die Freiwillige Feuerwehr teilte beim Mar-
tinsfeuer auf dem Festplatz, ebenso wie die 
Helfer des Roten Kreuzes ihre „Wache“ für 
einen unfall- und verletzungsfreien Abend.
In der Schule teilten die Schüler Martinsbre-
zeln, die im Auftrag von der Ortsvorsteherin 
Frau Werner und der Ortsverwaltung verteilt 
wurden, während die vielen fleißigen Mütter 

und Väter des Fördervereins ihre Zeit und ihr 
Engagement bei der kulinarischen Bewir-
tung mit den zahlreichen Gästen teilten. So 
konnten die Kinder der Schule am eigenen 
Leib erfahren, dass in vielen Menschen „ein 
teilender St. Martin“ steckt, die selbstlos 
und mit Freude zum Gelingen des schönen 
Laternenfestes beitrugen. An all diese: 
HERZLICHEN DANK!

Förderverein  
Kindergarten e.V.

Königlicher besuch im Kindergarten
Vergangene Woche war hoher Besuch in 
Spessart angekündigt. Die Straßen waren 
bunt geschmückt, Blumen wurden gestreut 
und Fanfarenklänge waren im Ort zu hören.
… Das könnte man erwarten, wenn sich ein 
König auf nach Spessart macht. Nur, unser 
König, der Kleine König des Marotte Figu-
rentheater, legt auf so etwas keinen Wert.
Freudig erwarteten die Kinder die exklusive 
Audienz des Kleinen König im Pfarrsaal und 
lauschten gespannt seinen Geschichten.
An Carsten Dittrich ein hochachtungsvol-
les Dankeschön, dass er das Stück aus dem 
Marotte Figurentheater in den Kindergarten 
gebracht hat!
Vielen herzlichen Dank auch an alle Mitglie-
der und Unterstützer des Fördervereins Kin-
dergarten Spessart.
Dank Ihnen können wir so tolle und ab-
wechslungsreiche Aktionen für die Kinder 
finanzieren.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball

Keine spiele der tsV-teams
Sowohl das Spiel der 1. Mannschaft wie 
auch das der TSV-Reserve sind ausgefallen. 
Das Spiel der TSV-Elf bei der SG Rüppurr 2 
wurde vom SR wegen Unbespielbarkeit des 
Platzes abgesagt und das Spiel der TSV-
Reserve bei dem ATSV Kleinsteinbach wurde 
zur Schonung des Platzes für das Spiel der 
1. Mannschaften frühzeitig abgesetzt. Wann 
die beiden Spiele nachgeholt werden, steht 
noch nicht fest. Am kommenden Wochen-
ende spielt die TSV-Elf bereits am Samstag, 
23. Nov., 14 Uhr, zu Hause gegen den GSK 
Karlsruhe 2!

Vorschau:

samstag, 23. november
14 Uhr b2-liga 
tsV spessart – gsK Karlsruhe 2

sonntag, 24. november
12.30 Uhr C2-:Liga
 TSV Spessart 2 – SG Berghausen/Wöschbach

sonntag, 1. Dezember
12 Uhr C2-Liga 
TSV Spessart 2 – TSV Oberweier 2
14Uhr B2-Liga 
TSV Spessart – ATSV Mutschelbach 3
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Fußball-Junioren
Ergebnisse
D2-Junoren ATSV Kleinsteinbach – 
JSG Schöllbronn/Spessart/Völkersbach 

2:1

D1-Junioren JSG Karlsbad – JSG 
Schöllbronn/Spessart/Völkersbach

5:2

C-Junioren JSG Rheinstetten – JSG 
Völkersbach/Schöllbronn/Burbach 

1:4

B2-Junioren 
JSG Pfinztal – JSG Ettlingen

3:1

B2-Junioren 
JSG Ettlingen – JSG Rheinstetten

0:0

B1-Junioren JSG Ettlingen – SG Ett-
lingenweier/Bruchhausen/Malsch

4:1

B1-Junioren 
JSG Ettlingen – FV Niefern

3:2

A-Junioren 
SV Büchenbronn – JSG Ettlingen

5:3

Abt. Kegelsport
Aussichtsloser, aber dennoch großer Kampf
tsV spessart – tsV meckenheim 
2364:2423´ 
Mit der ersten Niederlage zu Hause mussten 
wir uns gegen den TSV Meckenheim abfin-
den. Es fehlten uns zwei Leistungsträger, die 
wir an diesem Spieltag nicht kompensieren 
konnten. Dennoch wurde bis zum Schluss 
gekämpft und einige gute Ergebnisse er-
zielt. Im Startpaar spielten Josef 327 Holz 
und Frank mit 388 Holz. Der Gegner erspielte 
sich hierbei einen Vorsprung von 83 Holz. Es 
folgten Werner 399 Holz und Jochen mit 435 
Holz. Bis auf 50 Holz herangekommen kam 
ein wenig Hoffnung auf, die aber leider nach 
wenigen weiteren Würfen zunichte gemacht 
wurde. Patrick mit 451 Holz und Janos mit 
364 Holz mussten sich der stärksten Paarung 
vom Gegner stellen, die das Spiel zu ihren 
Gunsten entschieden.
Auch hier wäre mehr drin gewesen.

nächster spieltag ist samstag, 30. nov., 
15 Uhr: sg 77/A9 Altlussheim – tsV spes-
sart!

Musikverein Frohsinn  
Spessart

Kirchenkonzert 
Der Musikverein veranstaltet am Sonntag, 
15. Dezember, wieder ein Kirchenkonzert in 
der Spessarter St.-Antonius-Kirche. Nähere 
Informationen dazu folgen.

gedenkgottesdienst 
Am Totensonntag, 24.11., gedenkt der Mu-
sikverein seiner verstorbenen Vereinsmit-
glieder. Der Gottesdienst beginnt um 9.45 
Uhr und wird musikalisch von den Musikern 
mitgestaltet.

Probetag für Kirchenkonzert
Für das Kirchenkonzert am Sonntag, 15.11., 
führt der Musikverein einen separaten Pro-
betag durch. Am Samstag, 23.11. treffen 
sich bitte alle pünktlich um 9.30 Uhr im 
Proberaum.

Gesangverein Germania  
Spessart 1884 e.V.

St. Antonius Kirche
Ettlingen-Spessart 

Advents-Konzert

1. Dezember
16 Uhr

Eintritt Frei!Sonntag 

Mitwirkende: 
Alle Chorgruppen der Germania. 
Ein Teil des Schulchors (unter der Leitung von 
Chordirektorin Sonja Reinsfelder).

Orgel: Dr. Peter Ren                               é Steiner       
Klavier: Naila A. Lahmann

Gesamtleitung: Wilke Lahmann

Öffnen Sie gemeinsam mit den Sängerinnen und 
Sängern der Germania, sowie Schülerinnen und 
Schülern des Schulchors die 24 Türchen eines 
„musikalisch-literarischen Adventskalenders.“

�
� Plakat:�GV�Germania�Spessart

DRK - Ortsverein  
Ettlingen-Spessart

blutspende am 26. november
Wir brauchen Sie jetzt:
Ihre Einladung zur Blutspende

Dienstag, 26. november, in spessart.
Von 15:30 bis 19:30 Uhr, 
Hans-Thoma-Schule, Grübstraße 26.
Jeden Tag wird jemandem dank Ihnen ge-
holfen!
Mit Ihren Blutspenden retten Sie Leben – 
denn Blut gehört zum Wertvollsten, das 
Menschen zu geben in der Lage sind.

Kolpingsfamilie Spessart

Kolpinggedenktag
Am sonntag, 1. Dezember, feiern wir den 
Kolpinggedenktag zusammen mit der KF 
Schöllbronn in Spessart.
Gottesdienst um 11 Uhr mit Präses Pfarrer 
Dr. Merz, anschließend gemütliches Beisam-
mensein in der Waldgaststätte Spessart.
Anmeldungen für das Mittagessen bitte ver-
bindlich bis 25.11. bei Manfred Schroeder, 
Tel. 29959.

Carnevalverein  
Spessarter Eber (CSE) e.V.

nicht vergessen:
Kartenvorverkauf für die Ebersitzungen ist 
am Samstag, 23.11., 10 Uhr im Vereinsheim.
Als Geschenk oder für sich selber. Eine Karte 
für die Ebersitzung ist immer ein Gewinn.
Ebersitzungen sind am 31.1. und 1.2.2020 
im Spechtwaldsaal. Preis 15,00 Euro, für 
Mitglieder 10 Euro

turnier Ü15 in leinfelden
Infos sind nachzulesen bei Rubrik Tanz-
SportGarde Ettlingen bei den Sportvereinen 
/ Ettlingen Stadt.

Rückblick Kampagnenstart
Schwungvoll in die Jubiläumskampag-
ne starteten die Eber am 11.11. Nur ohne 
Häs, denn das neue soll erst zum Ordensball 
präsentiert werden. Musikalisch begleitet 
von der Buschbach-Gugge aus Oberweier 
und der Spessarter Radau-Gugge auf dem 
Marsch zum Rathaus und auf dem Vereins-
heimsplatz war weithin hörbar, dass die 5. 
Jahreszeit begonnen hat. Präsident Torsten 
Kiefer hatte denn auch keine Mühe, Ortsvor-
steherin Elke Werner den Rathausschlüssel 
zu entreißen, war sie doch angesichts des 
bevorstehenden 33-jährigen Jubiläums ent-
sprechend milde gestimmt. So konnte denn 
auch unbeschwert gefeiert werden, zumin-
dest bis später der Regen einsetzte. Unser 
Dank gilt heute allen, die geholfen haben, 
allen unseren Besuchern und natürlich den 
Nachbarn fürs Verständnis.  

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Kfz-Versicherung wechseln

Das müssen Sie bei einer 
Kündigung beachten
Der 30. November ist in der Regel der Stich-
tag für den Wechsel einer KfZ-Versicherung. 
Was Sie bei einem Versicherungswechsel 
oder Kündigung beachten sollten, weiß 
Versicherungsberater Harald Peschken.

1. Ist eine Kündigung auch per Whats 
App oder SMS oder Mail gültig oder 
muss sie per Brief erfolgen?
Die Kündigung muss in Textform als Post-
brief, Mail oder Fax erfolgen.
2. Muss ich die Kündigung per Ein-
schreiben schicken?
Nein, aber es ist sinnvoll.
3. Wie ist das bei Online-Versicherungen?
Wie bei jeder anderen Versicherung.

4. Kann die Kündigung formlos erfolgen?
In der Regel nein.

5. Welche Punkte müssen in der Kündi-
gung genannt werden?
Die Vertragsnummer ist sinnvoll; Info, dass 
man den Vertrag beenden will; zu fixem 
Datum oder auch „zum nächstmöglichen 
Termin“.
6. Wo muss ich die Kündigung hinschi-
cken: zu meinem Versicherungsvertre-
ter oder in die Zentrale?
Am besten direkt an die Zentrale der Ver-
sicherung.
Quelle: Kaffee oder Tee,  
Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


